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Königin Luise Preussens
Sturz und Wiedergeburt

E P Der 19 Juli des Jahres 1810 iſt einer der
düſterſten Tage in der preußiſchen Geſchichte Er iſt der
Todestag der Königin Luiſe zu der in ſchweren
Zeiten die Patrioten Preußens ja ganz Deutſchlands auf
dlickten als zu einem Stern der zukunſtsreichen Troſt in
dunkler Nacht allen Hoffenden und Harrenden ſpendete Als
die als Tochter des Herzogs Karl Ludwig Friedrich von Meck
lenburg am 10 März 1776 geborene Prinzeſſin Luiſe dem
preußiſchen Thronfolger die Hand zum Bunde für das Leben
reichte ſtand Preußen im Zenith ſeines Glanzes Friedrichs
Taten warfen noch ihre blendenden Strahlen in eine Zeit
die ſchon ein neuer Wille zu beſeelen begann Der Stern
des großen Korſen fing an aufzuſteigen der Deutſchland
und mit ihm Preußen vernichten ſollte Es war ein leichter
und ſomit ein vollkommener Zuſammenbruch der damals
über unſer Volk hereinbrach der ſich allein aus dem UAm
ſtande erklären läßt daß Deutſchland damals keinen Natio
nalſtaat beſaß und ſich demgemäß auch kein ſtaatliches und
nationales Bewußtſein entwickeln konnte Bildung und An
ſchauungsweiſe waren individualiſtiſch um den Men
ſchen allein handelte es ſich nicht um den
Bürger nicht um das Volk daher ſchritt ähnlich
wie im Hellenismus nach Alexander d Gr dem Jndividua
lismus ein weitherziges Bürgertum zur Seite das an den
ſtaatlichen Pflichten achtlos vorüberging And Preußen
das doch das Genie eines Einzigen in harter Arbeit und un
ermüdlicher Willensſtärke zu einem Staate zu einem ein
heitlichen Gebilde äußerlich wenigſtens geformt hatte dieſes
Preußen es blieb doch im letzten Grunde die Schöpfung einer
einzigen glänzenden Perſönlichkeit mit deren Tode für Ein
ſichtige gar bald klar wurde daß ihr Werk nur eine loſe
auf tönernen Füßen ſtehende Form beſaß Damals hat Wil
helm von Humboldt einer der glänzendſten Vertreter des
wahren Staats und Volksgedankens den preußiſchen Staats
dienſt verlaſſen Die große Revolution brach herein Hier
war es ein Volk das ſeine Geſchicke ſelbſt in die Hand
nahm und das RNationalitätsprinzip im Staatsleben in den
Vordergrund ſtellte Anter ſolchen Zeitverhältniſſen be
ſtiegen Friedrich Wilhelm der Dritte ſeines Namens
und die Königin Luiſe den preußiſchen Thron er ein
nüchterner ſchlichter ſchwacher Charakter der typiſch in
ſeiner Unentſchloſſenheit und Ratloſigkeit war ſie eine junge
lebensfriſche Fürſtin die einfachen menſchen freundlichen
Sinn mit großer Herzensgüte verband und ſchon bei ihrem
erſten Sichzeigen in der Oeffentlichkeit die Sympathien vieler
gewann Eine an und für ſich durchaus unpolitiſche Perſon

lichen Gatten ein reines gemütliches Familienleben zu
ſchaffen eine gute Mutter ihrer Kinder zu ſein und ſo dem
Lande ein Vorbild zu geben das einer frivolen Zeit wahr
lich not tat

Ueber ein ſo geartetes Fürſtenhaus kam eine harte Zeit
Unabwendbar ſchier und unentrinnbar wie ein Fatum ſtreckte
ſich die eiſerne Hand des Korſen über Europa Und viele
Leute beſonders in Preußen allzu viele und gerade er
leuchtete Geiſter wurzelnd in der Philantropie ihrer Zeit
träumten damals den uns heute unbegreiflich erſcheinenden
Traum vom ewigen Frieden Jſt es nicht als ob unſer Volk
erſt verblendet werden mußte und ſollte ehe es heranreifen
konnte zu den herrlichen Tagen der folgenden Erhebung Es
kam das Ende des alten ehrwürdigen römiſchen Reichs deur
ſcher Nation aber eben weil Deutſchland kein Staat war
wurden ihm als es nun auch äußerlich zu exiſtieren auf
hörte nur wenige Tränen nachgeweint Dagegen wallte als
Napoleon den Rheinbund gründete in manchem wackeren
deutſchen Manne gar zornig das Blut Man begann ſelbſt
im Süden von Napoleons Gnaden von Deutſchland in
ſeiner tiefſten Erniedrigung zu ſprechen Was half es daß
mit franzöſiſchen Truppen und Beamten hie und da auch der
Geiſt der Aufklärung wohltätigen Fortſchritt ſchuf Napv
leons Wille begann mehr und mehr jeglicher Selbſtändigkeit
in deutſchen Landen gefährlich zu werden So brach auch
über Preußen die große Kataſtrophe herein Anter Haug
witz unfähiger Leitung der äußeren Angelegenheiten trieb
das preußiſche Staatsſchiff rettungslos dem Zuſammenſtoß

hatte in Tilſit am 6 Juli 1807 Obwohl die Königin den
namenloſen Sturz des Staates bitterer vielleicht als jeder
andere empfand verlor ſie doch den Mut und das Vertrauen
nicht richtete vielmehr den tiefgebeugten König der nun
ganz zerbrochen und willenlos ſchien durch die Macht ihrer
Perſönlichkeit cuf und brachte ſoweit ſie als Frau dazu die
Mittel und Kraft beſaß geeignete Männer in die Militär
und Zivilverwaltung des nun ſo klein gewordenen Preußens
die wohl imſtande waren Reformen durchzuführen die an
Stelle des alten individualiſtiſchen einen Volksſtaat
im edelſten Sinne des Wortes zu ſetzen die Möglichkeit in
ſich bargen Die Namen Stein Hardenberg Scharn
horſt und Gneiſenau illuſtrieren die ſchweren Jahre
nach dem Tilſiter Frieden am beſten jene Jahre in denen
die Königin Luiſe wirklich eine große Rolle im Staats
leben ſpielte Jm Hinblick auf ſie ſind Schenckendorffs
Strophen zu verſtehen die er in dieſen ernſten trüben Zeiten

niederſchrieb e
Verderben brütet auf der Erde
Am höchſten Leben zehrt der Tod
Der auch der Glut auf Veſtas Herde
Den Untergang im Sturme droht
Soll auch das Heilige von uns weichen
Wird unſer Köſtliches ein Raub
Kann nichts der Götter Ohr erreichen
Und ſind ſie jedem Flehen taub

Da fühlt ein überirdiſch Wehen
Der frommen Beter kleine Schar

ſchüttete die Frau mit Schmähungen wie ſie ein Landsknecht

lichkeit deren Herkommen ſchon weite Geſichtspunkte aus
ſchloß die ihren Ehrgeiz nur darin ſetzte dem ſchwer zugäng

mit dem übermächtigen Frankreich entgegen bei dem es zer
ſchellen ſollte Und dieſer Zuſammenſtoß war furchtbar nicht
Gut nicht Mut allein verlor man man verlor auch die Ehre
Beiſpiellos ſagt mit Recht Heinrich v Treitſchke wie das
Aufſteigen dieſes Staates war auch ſein Fall

Beim Ausbruch des verhängnisvollen Krieges ließ es
ſich die Königin um die ſich in den kritiſchen Tagen der
Jahre 1805 und 1806 mehr und mehr alle Elemente die für
eine kräftige ehrenhafte würdevolle Politik waren geſam
melt hatten nicht nehmen ihren Gemahl zur Armee zu be
gleiten Der Korſe wußte das und ſeine brutale Natur über

nicht beſſer zuwege gebracht hätte Jn Naumburg a S er
fuhr ſie von der Vernichtung der ſtolzen friederizianiſchen
Armee Es folgte der Siegeszug der Franzoſen bis zur
Weichſel das Königspaar flüchtete nach Königsberg und
Memel Erinnerungen die geeignet ſind unſer Volk zu
mahnen nimmer zu raſten und zu roſten auf den Pfaden
geſunder lebensfähiger politiſcher Betätigung Während der
folgenden Friedensverhandlungen hat dann die Königin
durch die Strapazen der Flucht über die winterlichen Gefilde
Oſtpreußens und durch ſchwere Krankheit erſchöpft wie wir
wiſſen mehrfach verſucht durch ihren perſönlichen Einfluß
günſtige Bedingungen für ihr armes zertretenes Land
zu erlangen All ihr Mühen aber war umſonſt vergeblich

nommen von der es

erwies ſich auch ihre demütigende Unterredung mit dem
Korſen der ſie durch ſchmachvolle Verleumdungen beleidigt

Es naht erzeugt in Aethers Höhen
Ein Götterbild ſich dem Altar

Sie iſt es die ein junges Leben
Den ſchon erſtarrten Formen beut
Sie iſt es der ſich jedes Streben
Fürs Heiligtum der Menſchheit weiht

Die unglückliche Fürſtin ſollte den Tag der Erfüllung
ihrer heißen Wünſche nicht mehr ſehen Noch hatte das
Königspaar auf Einladung des Kaiſers Alexander deſſen
Tilſiter Politik in Anbetracht der Sachlage wohl verſtändlich
iſt am 27 Dez 1808 eine Reiſe nach Petersburg unter

umbrauſt vom Jubel der Bevölkerung
ein Jahr darauf nach Berlin zurückkehrte Aber der Schmerz
über das Schickſal ihres Vaterlandes und die Strapazen der
Flucht hatten die Geſundheit der Königin derartig unter
graben daß ſie fortan kränkelte Jm Sommer 1810 nahte
die Kriſis Die Königin weilte gerade in Schloß Hohen
zieritz als ſie von heftigem Fieber befallen wurde Wir
haben in den Memoiren der Oberhofmeiſterin Gräfin
Voß authentiſche Nachrichten über den Verlauf der Krank
heit und das Ende der Fürſtin Der König ſandte den be
rühmten Arzt Heim aus Berlin der in ſeinem Tagebuch ver
zeichnet daß er die Königin anfänglich nicht ſo ſchlecht fand
wie er geglaubt habe Aber das Fieber ſtieg eine heftige
Lungenentzündung wurde konſtatiert die bei der großen
Schwäche dieſer wichtigen Organe und einem Herzfehler zum
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B Der Sommer lacht in voller Pracht das Grünen und
Blühen will nicht enden Es iſt eine Luſt zu leben
Selbſt im Charlottenburger Schloßpark ſchwinden vor des
Sommers Glanz und der Gartenherrlichkeit die ſchmerzlichen
Erinnerungen die ſich mit ihm im Laufe der letzten 100
Jahre verknüpft haben

Wenn nur die dunkle Tannenallee nicht wäre Sie
führt in langer Perſpektive zur Granitfront eines kleinen

ichen Tempels in deſſen Giebelfeld das Alpha und das
mega geſetzt ſind feierlich mahnend daß aller Anfang und

alles Ende in der Hand des Allmächtigen liege Der Tempel
das Mauſoleum in dem die vor 100 Jahren am 19 Juli

zu Hohenzieritz verſtorbene Königin Luiſe ihre letzte
uheſtätte gefunden hat Neben ihr ruht ihr Gemahl König

dilhelm III und zu Füßen der beiden das erſte
eutſche Kaiſerpaar aus dem Hauſe der Höhenzollern

a Am Ruheplatz der Toten da pflegt es ſtill zu ſein
Aurh hier herrſcht tiefes Schweigen ohne jedoch bedrückende
v ung zu üben denn der Tod iſt beſiegt von einer ge
7 tigen Kunſt die das was er geraubt in Marmor licht
verklärt wiedererſtehen ließ v
an Schloß Charlottenburg war nacht Paretz der Lieblings

fenthalt der Königin Luiſe und ihres Gemahls Beide
bewohnten den öſtlich dem Hauptbau angeſchloſſenen Garkten
flügel den Friedrich der Große durch Knobelsdorff hatte er
richten laſſen Des Königs Zimmer lagen im Erdgeſchoß

die der Königin unmittelbar darüber im erſten Stockwerk
Sie ſind in ihrem ehemaligen Zuſtande ziemlich unverändert
geblieben

Der Zutritt zur Wohnung des Königs erfolgt durch den
ſtimmungsvollen Ahnenſaal in dem die Bruſtbilder ſämt
licher Hohenzollern vom Jahre 1415 bis zu unſeren Tagen
hängen und alte barocke Seſſel von ſchwerem Eichenholz mit
tiefroten Plüſchbezügen zum Verweilen laden Das etruriſche
Gemach und zwei chineſiſche Zimmer in der Parkfront ſowie
das Vor Arbeits und Schlafzimmer in der Front der
äußeren Gartenanlagen bilden die Haupträume dieſes
ſchlichten Heims Ueber die reichgeſchmückte Stiege führt der
Zugang zu den Gemächern der Königin An der äußeren
Front liegen die Wohn und Schlafräume an der Parkfront
die ſilberne Galerie mit den Tee und Geſellſchaftszimmern
Die mäßig großen Räume ſind reich an intereſſanten Bildern
Möbeln und Porzellanen Ganz im Charakter des Empire
gehalten mutet ihre Einrichtung etwas altfränkiſch an
Zedernholz herrſcht vor ein Material das damals für die
Ausſtattung vornehmer Jnterieurs beſonders beliebt war
Von ſeinem milden Braun heben ſich fein ziſelierte und echt
vergoldete Bronzebeſchläge ab Alte Kachelöfen gekrönt mit
Urnen und geziert mit Reliefs einige getönt in zartem
Blau und Rot ſtehen faſt in jedem Raum Glattes Parkett
bildet den Fußboden und lichter Seidenſtoff mit ornamen
talen Wachsmalereien deckt die meiſten Wandflächen Zwei

Don Quichotte Zimwer tragen ihren Namen nach koſtbaren
Gobelins mit Darſtellungen aus dem Leben des wunder
baren Ritters welche einſt Ludwig XV von Frankreich dem
Prinzen Heinrich verehrte und dieſer ſeinem Bruder dem
Großen Friedrich zum Geſchenk machte Jm Muſikſaal hängt
ein Paſtellhildnis das die Königin in der Blüte ihres
Lebens darſtellt und die Anterſchrift trägt Iuisa Queen
of Prussig Schlaf und Toilettezimmer muten im höchſten
Grade beſcheiden an Ein anderes früher von der Königin
benutztes Schlafgemach blieb ſeitdem in ihm der erſte Napo
leon als Sieger übernachtet hatte außer Gebrauch Das
ganze Milieu der Wohnung atmet ungeſuchte Einfachheit
verbunden mit entzückender Zartheit und Feinheit Jn
ſchroffem Gegenſatz dazu ſteht die goldſchimmernde Pracht
des großen Feſt und Tanzſagles der noch völlig unverändert
die von Knobelsdorff erdacht Rokokoausſtattung trägt und
eine der größten Sehens würdigkeiten des Schloſſes bildet

Ein glückliches Familienleben herrſchte im Schloß waren
doch König und Königin in innigſter Zuneigung verbunden
Wie ſehr geht daraus hervor daß der König ſeine Gemahlir
auch nach ihrem Tode in ſeiner Nähe zu haben wünſchte
Und ſo gab er Vefehl im Park des Schloſſes mit dem ſich
für ihn ſo glückliche Erinnerungen verbanden ein Mauſo
leum zur Aufnahme der irdiſchen Ueberreſte der allzu früb
Verblichenen möglichſt ſchnell zu erbauen

Welchen Anteil Schinkel an dem kleinen Bauwerk hat
iſt nie ſo recht feſtgeſtellt worden Tatſache iſt daß er im
Auftrage des Königs einen Plan hergeſtellt hatte der n
nicht zur Ausführung gelangte wohl aber für die Aus
führung des vom Hofbaurat Gentz eingereichten Entwurfes
von Einfluß geweſen iſt

Der großen Oeffentlichkeit iſt der Schinkelſche Plan ſo
gut wie unbekannt geblieben Merkwürdigerweiſe hatte der
große Wiedererwecker helleniſcher Baukunſt nicht die Archi
tektur des Heidentums ſondern den mittelalterlichen Stil
ewählt Ein mannigfach gewölbter Raum deſſen Bögen
ch auf freiſtehenden Säulen zuſammenzogen war in A

eines Palmenhains ausgebildet Jn ihm ragte auf Stufen
mit vielen ſproſſenden Blättern Lilien und Roſen ein Lager
auf dem die Geſtalt der Königin mit der Krone auf dem
Haupte ſchönheitsumfloſſen ruhte Zwei geflügelte Genien
mit Palmzweigen ſtreuten niederſchauend Blumen auf das
Haupt der Entſchlafenen während zu Füßen ein anderer
Genius auf einem Blumenkelch kniete und zum Himmel
blickte im Wonnegefühl der Anſchauung ihres verklärten
Geiſtes Zur Steigerung myſtiſcher Wirkung ſollte über die
ganze in weißem Marmor ausgeführte Architektur und
Skulptur ein ſanftes rotes Dämmerlicht gebreitet werden
und zwar durch halbverborgene Glasfenſter von roter Farbe
Der Haupthalle war eine von den dichteſten Bäumen be
ſchattete Vorhalle vorgelegt Man ſteigt Stufen hinan
ſchreibt Schinkel und tritt mit einem ſanften Schauer io
ihr Dunker ein blickt dann durch drei hohe Oeffnungen ip
die liebliche Palmenhalle wo in hellem morgenrotem Licht
dic Ruhende umgeben von himmliſchen Genien liegt

Hofbaurat Gentz hatte den helleniſchen Bauſtil gewählt
Dieſem gab der König den Vorzug Der kleine vierſäulige
doriſche Proſtylos mie ſeinem recht beſchränkten Naos entt
ſtand Mochte ihm auch die ganze Jnnendekoration ſtil
gerecht angepaßt ſein ſo dankt man doch ſicherlich Frhinke



e

Tode führen mußte Der ſchwer geprüfte Gatte weilte am
Sterbebette der edlen Dulderin

Der unter den herrſchenden Umſtänden tief tragiſche Tod
der Königin war für alle Preußen und für die deutſchen
Patrioten jenſeits der Grenzen des gedemütigten Staates
ein ſchwerer Schickſalsſchlag Viele glaubten fortan nicht

da der Schutzgeiſt der Monarchie nun von ihnen geſchieden
ſei Die Trauer war unermeßlich Dichter haben ihr er
greifenden Ausdruck gegeben

Roſe ſchöne Königsroſe
Hat auch dich der Sturm getroffen
Gilt kein Beten mehr kein Hoffen
Bei dem ſchreckenvollen Loſe

Doch das Wirken der Entſchlafenen iſt nicht umſonſt ge
weſen Jn den glorreichen Freiheitskriegen ging die Saat
die ſie ſäen half reich und herrlich auf Den Fahnen der
verjüngten Armee aber iſt ihr Bild vorangezogen und die
Helden jener unvergeßlichen Jahre haben ihre tote Kö
nigin an dem rohen Ueberwinder glänzend gerächt

König Friedrich Wilhelm III ließ die geliebte Lebens
gefährtin und Schickſalsgenoſſin die ihm ſoviel Glück und
Troſt geſpendet hatte zu Charlottenburg im Schloßgarten
in einem Mauſoleum ergreifend feierlichen Stils beiſetzen
Heute ſchläft er an der Seite der Gemahlin den Schlaf des
Friedens und der Ewigkeit und edle Marmorbilder ſo das
der ſchlafenden Königin von Rauch decken die weihevolle
Fürſtengruft Jn ſchweren Zeiten mögen Preußens Könige
wie Luiſens Sohn es vor nun vierzig Jahren getan wie
derum an dieſer Stätte ernſter Erinnerungen Mut und Kraft
ſchöpfen und finden ein großes Werk zum Segen ihres Volkes
einem herrlichen Ziele entgegenzuführen

Neufſtrelitz 18 Juli Am Sterbebett der Königin Luiſe in
Hohenzieritz fand wie die Landeszeitung meldet zur 100 Wieder
kehr des Todestages eine ergreifende Feier ſtatt der
Tauſende beiwohnten Der Großherzog von Mecklen
burg Strelitz ein Großneffe der Königin die Groß
herzogin und der Erb Großherzog waren zugegen Ferner
nahmen teil das Staatsminiſterium die Spitzen der Behörden
die Geiſtlichkeit der Magiſtrat der Senat Schulen Vereine und
Korporationen aus Mecklenburg Strelitz und dem benachbarten
preußiſchen Gebiete Nach einem Liede der Vereinigten Neu
ſtrelitzer Geſangvereine hielt Hofprediger Horn eine zu Herzen
gehende Gedächtnisrede Jm Sterbezimmer der Königin
das in eine Gedächtnishalle umgewandelt iſt wurden hierauf zahl
reiche Kränze niedergelegt darunter auch vom Großherzogspaare
Dann beſuchte das Publikum das Schloß worin ſich viele Er

innerungen an die Königin zeigen Jn allen Kirchen
des Landes fanden Gedächtnisgottesdienſte ſtatt

Deutſches Reich

Ein Franzoſe über die deutſche Marine
Das Paris Journal veröffentlicht Auszüge aus ver

traulichen Briefen des bisherigen franzöſiſchen
Marineattachees in Berlin über die deutſche See
macht Jn einem Briefe wird beſonders ausgeführt daß
die Marineausgaben in Deutſchland auch nach Fertigſtellung
des Programms nicht verkürzt werden ſondern daß das
große Werk des Kaiſers mit eiſerner Konſequenz durchge

führt werden wird Wilhelm II werde auf keinen
Fall eine Verkürzung des Programms an
nehmen Kein Argument komme gegen ſeinen Willen
auf ſelbſt nicht gewiſſe Anerbietungen des liberalen eng
liſchen Kabinetts zur Einſchränkung der Seerüſtungen
Wàeiterhin wird erklärt daß man in Deutſchland die
Vergehen gegen Diſziplin die recht zahlreich ſeien und die
Schiffsunfälle ſtets zu verheimlichen wiſſe obgleich die Zu
ſtände in dieſer Hinſicht nicht beſſer ſeien als ander
wärts 27 Ausführlich wird auch die induſtrielle Kriſe
beſonders hinſichtlich der Schiffahrtsgeſellſchaften beſprochen
um darzulegen daß der Aufſchwung Deutſchlands allmählich

34

rung und alle ſeine Anltu n gingen darauf hinausdieſem Uebel durch den e Senat Das
ſchließt mit dem chauviniſtiſchen Zuſatz

Krieg gegen wen Gegen die alle die reiche ſchlecht aus
gebeutete Beſitzungen und Geldreſerven haben beſonders

lummer nicht geſtört e werden
Mit Recht bemerkt die Voſſ Ztg zu dieſen Expektora

tionen Der Briefſchreiber iſt entweder ein e le t
der deutſche Marine und Schiffahrtsverhältniſſe nicht kennt
oder ein Böswilliger der ſeine franzöſiſchen Lands
leute in ihrem Schmerz über allerlei mißliebige Vorgänge
in der franzöſiſchen Marine damit tröſten will daß er ihnen
vortäuſcht öſtlich des Wasgaus ſei es auch nicht beſſer be
ſtellt Vielleicht iſt der Se rerwer auch beides ein bös
williger Jgnorant der ſeine Unkenntnis durch bewußt unwahre Behauptungen verdecken will

Veränderungen im Eiſenbahnminiſterium
Ueber gi Veränderungen in den höheren Beamtenſtellen des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten erfährt die

B Z am Mittag
Der Unterſtaatsſekretär Wirkliche Geheimrat Fleck der

in den Sechzigern ſteht denkt an ſeinen Rücktritt An ſeine
Stelle wird ſo verlautet Miniſterialdirektor Offenberg
berufen werden Jhn zu erſetzen iſt der Eiſenbahndirektions
Präſident der Direktion Berlin Behrendt in Ausſicht ge

erſter Linie in Frage der Ober und Geheime Regierungs
rat Rösler der gegenwärtig Präſident der Direktion

rankfurt iſt Rösler war Perſonaldezernent in der
irektion Berlin iſt alſo kein Fremder im Geſchäftsgang

Der Miniſterbeſuch im Poſener Anſiedlungsgebiet
Landwirtſchaftsminiſter Freiherr von Schorlemer

Lieſer und Finanzminiſter Dr Len J ſind Sonntag
abend 6,50 Uhr von Berlin kommend in Poſen eingetroffen
Jn ihrer leitung befanden ſich Unterſtaaksſekretär
Günther und Geheimrat Dr Ganſe vom Landwirt
ſchaftsminiſterium ſowie Geheimer Finanzrat Buſch ausdem Finanz miniſterium Dem Finanzminiſter wurden noch

lungskommiſſion und die der Königlichen Regierung ſoweit
ſie zur land wirtſchaftlichen Abteilung gehören vorgeſtellt

Montag vormittag um 9 Uhr fuhren die Miniſter mit
ihrer Begleitung per Wagen unter Führung des Präſidenten
der Königlichen Anſiedelungskommiſſion Dr Gramſch in das
Gebiet der Anſiedelungsdörfer bei Poſen wo mehrere An
ſiedelungsdörfer beſichtigt wurden Gegen mittag erfolgte
die Rückkehr nach Poſen Am Nachmittag fuhren die Herren
nach Oſtrowo weiter

Die Rechte der außerordentlichen Profeſſoren

Die ehe Profeſſoren der Berliner Univerſität ſind jetzt vom Rektor und Senat der Hoch
ſchule von der durch königlichen Erlaß verfügten Er
weiterung ihrer Rechte über die wir bereits be
richteten in Kenntnis geſetzt worden Danach haben nun
mehr die etatsmäßigen außerordentlichen Profeſſoren die
ein in ihrer t nicht vertretenes Spezialfach vekleiden
in dieſer Fakultät Sitz und beſchließende Stimme wenn es
ſich um Angelegenheiten ihres Spezialfaches handelt Die
Beſtimmung darüber welches 2 als ein ſolches Spezial
fach anzuſehen iſt ſteht dem Kultusminiſter zu Ferner haben
in Berlin in Zukunft auch die etatsmäßigen außerordent
lichen Profeſſoren das Recht den Rektor aus der Mitte der
ordentlichen Profeſſoren zu wählen jedoch mit der Maßgabe
daß die Geſamtzahl der hiernach wahlberechtigten außer
ordentlichen Profeſſoren die Hälfte der Geſamtzahl der etats
mäßigen ordentlichen Profeſſoren nicht überſteigen darf

Zum erſtenmal wird durch die neuen Beſtimmungen denaußerordentlichen Profeſſoren eine Teilnahme an der Selbſt
verwaltung zugeſtanden Doch liegt bereits in der Unter
ſcheidung von etatsmäßigen und nicht etatsmäßigen wie
der eine weſentliche Einſchränkung da nur ein Teil der
Extraordinarien auch eine etatsmäßige Profeſſur inne hat
und ein anderer Teil nur aus außerordentlichen Bewil
ligungen ſeine Beſoldung erhält Ohne dieſe Beſchränkung

nachlaſſe Deutſchland leide an dem Uebel der Uebervölke
würde nämlich in Berlin der intereſſante Fall eintreten daß

bei der Rektorwahl die außerordentlichen Profeſſoren gegeg

die die in naivem Vertrauen auf den Weltfrieden
mehr an eine glückliche Zukunft des friederizianiſchen Staats s nen und die Wirklichkeiten vergeſſen um in ihrem ſüßen

nommen Für die Leitung der Berliner Direktion kommt in

über ihren ordentlichen Kollegen in eine kleine
kommen Alles in allem zählt der Lehrkörper der Ho

Majorität
augenblicklich 94 Ordinarien und 104 Ertraordina ten hule

natürlich eine Majoriſierung der Ordinarien durch die zordentlichen Profeſſoren nicht im Sinne der en Veſher

mungen l ſo erſcheint die genannte Scheidung dem Sinne
b obwohl ſie in r Einzelfalle wiederum

als Ungerechtigkeit empfunden werden wird

Varlamenkariſches

Kandidaturen für Jena
Der aus der nationalliberalen Reichstagsfraktion ausgetreten

Reichstagsabgeordnete für JenaReuſtadt Paul Lehmann wird
wahrſcheinlich aufs neue bei den nächſten Wahlen im Wahlkreis
als Kandidat aufgeſtellt werden Von den zwölf Vertrauens
männern von denen vier den Konſervativen vier dem Bund der
Landwirte und vier den Nationalliberalen angehören haben acht
ſich für die erneute Kandidatur Lehmanns entſchieden während
die vier Vertreter der Nationalliberalen erklärt haben erſt eine
abwartende Stellung einnehmen zu wollen

Die Fortſchrittler haben den Oberlehrer Dr Vershofen
Jena als Kandidaten aufgeſtellt

Rückgang der Zentrumsſtimmen
Der oberbayeriſche Landiagswahlkreis Aichach Dachau der

durch wiederholte Todesfälle innerhalb zweier Jahre zum zweiten
Male frei wurde iſt von dem Zentrumskandidaten Parteiſekretär
Melchner bei anhaltendem Stimmrückgang behauptet
worden

Jn der vorletzten Wahl hatte das Zentrum ſchon 1500 Stimmen
verloren diesmal über 1000 Die Sozialdemokraten die den
abſolut ländlichen Wahlkreis bei der Nähe Münchens leicht be
arbeiten konnten machten einen ſtarken Vorſtoß mit 1031 Stimmen
Der Bauernbund ging auf 845 zurück Die Liberalen die das
Mandat zum erſten Male beſtritten gewannen 817 Stimmen

Kleine politiſche Nachrichten
Sonntag abend die hervoragendſten Beamten der Anſiede Eine machtvolle evangeliſche Kundgebung wider die Enzyklika

woran Tauſende von Perſonen aus dem ganzen Münſterlande ſich
beteiligten fand am Sonntag am Bismarckdenkmal in Tecklen
burg ſtatt

Die bayeriſche Steuerreform
kommt nunmehr doch zuſtande Gegenüber der Kammer der Reichs
räte die im Einkommenſteuertarif nicht über einen Höchſtſatz von
46 v H gehen wollte hatte die Kammer der Abgeordneten an
dem Satz von 5 v H bei Einkommen über 150 000 Mk wie thn
die Regierungsvorlage vorgeſchlagen hatte feſtgehalten Nach
wiederholten Beſprechungen der Regierung mit maßgebenden Per
ſönlichkeiten erſcheint aber nunmehr die Annahme des Tarifes in
der Reichsratskammer geſichert

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiser auf der Nordlandreise
Sonntag vormittag hielt der Kaiſer wie aus Baleſtrand

depeſchiert wird Gottesdienſt an Bord der Hohenzollern ab er
ledigte Regierungsgeſchäfte und nahm die Vorträge der Kabinetts
chefs und des Geſandten v Treutler entgegen Am ſpäten Nach
mittag ließ der Kaiſer die Hochſeeflotte an ſich vorbeipaſſieren
die den Sonntag zur Fahrt in den Sognefjord benutzt hatte

Montag vormittag 10 Uhr iſt der Kaiſer nach Drontheim
abgereiſt

Ein Damenkaffee auf der Hohenzollern
Jn der Nähe von Odde abſeits von der großen Touriſten

ſtraße liegt an dem früchtereichen Hardangerfjord das idylliſche
kleine Re Lofthus Dort hat ſeit Jahren Frau Dr Beß M
Menſendieck die die Körperkultur des Weibes in ein wiſſen
ſchaftliches Syſtem gebracht hat ihren Sommerſitz aufgeſchlagen
wo ſie von ihrer anſtrengenden Wintertätigkeit in Berlin Erholung
ſucht Zuweilen folgen ihr dorthin zahlreiche Schülerinnen deren
Abſicht es iſt Lehrerinnen zu werden in dem Syſtem einer hygie
niſch äſthetiſchen Gymnaſtik für Frauen Als am 6 Juli während

nenejene feierliche Stimmung die durch den Gegenſatz zwiſchen
dem Dunkel der Tannenallee und der Vorhalle und dem
hellen farbigen Lichte der Marmorhalle hervorgerufen wird

Als die bauliche Ausführung des Mauſoleums faſt voll
endet war wurde Rauch der im März 1811 aus Jtalien
zurückgekehrt war mit der Herſtellung des berühmten Mar
mormonuments der Königin betraut Auf Grund verſchie
dener vorgelegter Skizzen entſchied ſich der König für eine
Auffaſſung welche die Verblichene in einem zwiſchen Schlaf
und Tod die Mitte haltenden Zuſtande darſtellt Wie
meiſterlich der Künſtler ſeine Aufgabe gelöſt hat wie es
ihm gelungen iſt in der herrlichen Geſtalt der Königin den
Adel ihrer Erſcheinung die erhabene Majeſtät der Ruhe
den ſtillen Sieg der Seele über den grimmen Schnitter Tod
zu verkörpern wie er es vermocht hat mit der Kunſt die
ſtarre Materie zu durchgeiſtigen ihr unvergängliches Leben
zu verleihen und den Marmor geradezu feierlich und er
greifend tönen zu laſſen weiß und rühmt ja jedermann
Kein Grabmonument des Altertums und der Neuzeit ver
mag an dieſe Marmorgeſtalt der verklärten Königin die
mit dem Diadem geſchmückt unter der gegürteten feinen
Tunika ſo formenſchön in der makelloſen Reinheit eines
idealen Lebens auf der von Adler und Kronen umſäumten
Decke des marmornen Lagers ruht hinanzureichen Selbſt
der Sarkophag erinnert in nichts an ein gebrochenes
Menſchenleben an den vier Ecken geſchmückt mit Pilaſtern
zwiſchen denen am Kopf und Fußende frei bewegte Adler
in Hochrelief ſitzen iſt er zum Ruhebett für eine Schlum
mernde geworden Herrlicher als durch dieſes Monument
konnte das Andenken an Preußens ſchmerzensreiche und edle
Königin nicht gefeiert werden Aus ewiger Schönheit ſtrahlt
bis in alle Ewigkeit das Neue ob auch Jahrhunderte ver
gehen die Marmorſchöpfung Rauchs wird neu zu jeder Zeit
erſcheinen

Ein leichtes Schaffen hat der Meiſter nicht gehabt Aus
den im Königlichen Schloß zu Berlin bewahrten Akten iſt ſo
manches zu entnehmen das von den Schwierigkeiten Kunde
gibt Nach Genehmigung der Skizze durch den König nahm
Rauch ſofort das große Modell in Angriff und zwar die
Geſtalt der Königin in 16 Zentimeter über W
Als Arbeitsſtätte diente ihm das Mauſoleum Das Monu
ment wurde alſo direkt komponiert auf den kleinen Raum

Baues war noch nicht genügend ausgetrocknet und der
Winter ſo hart daß der Ton zumal die Heizung mangelhaft
war gefror Aber mannhaft arbeitete der Künſtler weiter
häufig beſucht vom König der Kritik übte lobte anſpornte
und unabläſſig zur Vollendung trieb Schließlich wurde ſo
gar an Sonn und Feſttagen gearbeitet und hierzu da
ſtrenge Sonntagsheiligung beſtand die Erlaubnis der Char
lottenburger Behörde eingeholt Als endlich das große
Modell vollendet war entſtand die Frage wo es in Marmor
auszuführen ſei Man entſchloß ſich die Uebertragung in
Jtalien vornehmen zu laſſen Rauch reiſte mit dem Modell
nach Carrara ſuchte in den dortigen Brüchen einen paſſen
den Marmorblock aus und ſiedelte mit ihm nachdem das Zu
richten Punktieren und die übrige Vorarbeit beendet war
nach Rom über wo er das Werk bis zum Spätſommer 1814
zur Vollendung brachte

Mit begreiflicher Sehnſucht erwartete der König end
lich in Marmor zu ſchauen was unter ſeinen Augen ſo ver
heißungsvoll in Ton modelliert ward Aber ehe ſein Wunſch
in Erfüllung ging hatte das Marmorwerk eine Fülle von
Abenteuern und Gefahren zu beſtehen die in ihrer Geſamt
heit wie die reinſte Tragikomödie berühren Es handelte
ſich um den Transport des ſchweren Monuments von Jtalien
nach Berlin Der Fahrt über Land zog man die zu Fin
vor Jm Herbſt 1814 wurde das koſtbare Kunſtwerk der
öſterreichiſchen Brigantine Alexander anvertraut Unter
engliſcher Flagge ſegelte das Fahrzeug ins Mittelländiſche
Meer Tagelang war man unterwegs der Wind wehte gut
und die Fahrt ſchien befriedigenden Verlauf zu nehmen
Aber die engliſche Flagge ſollte dem Alexander kein Glück
bringen England lag mit Amerika im Kriege amerika
niſche Kaperſchiffe ſtrichen kühn über das Meer um den eng
liſchen Handel nach Kräften zu ſchädigen und auch die Bri
gantine mit ihrem koſtbaren Jnhalt fiel einem Amerikaner
zum Opfer Die engliſche Flagge auf dem Alexander
wurde niedergeholt und das Schiff als gute Beute erklärt

m Gefolge des Amerikaners mußte die Brigantine weiter
egeln So ging es der ſpaniſchen Küſte zu Dann trat

eine neue Wendung ein Am Horizont tauchte ein Fahr
zeug auf das dem Amerikaner hartnäckig folgte und weit
chneller ſegelnd bald in ſeiner Nähe war Natürlich ein

Engländer noch dazu ein ſolcher der dem amerikan

Amerikaner mußte die Flagge ſtreichen der Engländer
triumphierte und brachte ſeine Beute nach der normanniſchen
Jnſel Jerſey

Jn Berlin entſtand ob der Hiobsbotſchaft höchſte Auf
regung Der König war außer ſich und ſetzte alle Hebel
in Bewegung um das Marmorwerk zurückzuerhalten Diplo
matiſche Vermittlung wurde angerufen man wandte ſich
an den Hof in Wien und an den in London Die Sache
lag ſehr verwickelt denn der Alerander war ein öſter
reichiſches Schiff der genommene Kaper ein amerikaniſches
und der Sieger ein engliſches Schiff Und der Engländer
beſtand ſteif und feſt darauf die koſtbare Ladung des
Alexander zur Erlangung des ihm zuſtehenden Priſen

geldes zu verauktionieren Es hätte nicht viel gefehlt ſo
wäre Rauchs Meiſterwerk wirklich unter den Hammer ge
kommen Aher endlich löſte ſich das Dilemma der Kapi
tän des engliſchen Kapers wurde abgefunden der Sarkophag
an Vord der engliſchen Fregatte The Spy gebracht und
von dieſer nach Hamburg übergeführt von wo er im Elb
kahn die Fahrt nach Charlottenburg antrat Hier traf er
am 10 Mai 1815 ein um dann ſofort im Mauſoleum aufgeſtellt
zu werden Ein wahres Glück daß bei dieſen Jrrfahrten
und Verladungen das herrliche Kunſtwerk nicht zu Schaden
gekommen iſt in vollkommener Schöne und ungetrübter
Reinheit iſt es erhalten geblieben ein hohes Lied in Mar
mor das jeden in eine andere ideale Welt verſetzt

Mit dem Mauſoleum wurden ſchon im Jahre 1827 Ver
änderungen vorgenommen Durch die viel bewunderte Can
tianſchale welche jetzt vor dem Alten Muſeum in Berlin
S und deren auch Goethe in ſeinen vermiſchten Schriften
ber Kunſt gedenkt war der König zu dem Entſchluß ſo

langt die Sandſteinbekleidung des Periſtils des Mauſo
leums durch einheimiſchen roten Granit wie er in der Mark
und in Pommern vorkommt erſetzen zu laſſen Man hatte
gelernt das prächtige Material trotz ſeiner Härte zu ſchnei
en mit dem Meißel zu bearbeiten zu ſchleifen und zu

polieren Hervorragende atngen in der Bearbeitung be
wieſen die Berliner Steinmetzen Trippel und Wimmel Auf
Grund eines mit Schinkel und dem Oberhofbaurat Schadow

r Vertrages vom 28 Mai 1827 verpflichteten ſiet bei fünfhundert Taler Konventionalſtrafe die Granit

in deſſen Achſe es zu ſtehen kam s Mauerwerk des
anKaper erheblich überlegen war Es kam zum Gefecht 9 ver 182 p uetbekleidung vis zum 1 7 e reſte ach hatte

Material war inzwiſchen
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Unterrichtsſtunde in friſcher Luft angeſichts der
r des Folgefonden bei ſchönſtem Wetter

ohens o lern wie ein Märchenſchiff auf dem blau

a l des e e T r u demA M me zw r n amJ m den ein ſpontaner Rapport der Sym
hie und wie aus einem Munde erſcholl es Der Kaiſer

r Kaiſer Aber die freudigen Begeiſterungsrufe erreichten
Hohenzollern nicht ſie kief im Tiefwaſſer des Fiords

qußerhalb de Bereichs der menſchlichen Stimme Da wurde vor
en7 verfehen mit Blumen und den Früchten dieſes Ortes

Elgahſer zu begrüßen Um nicht zudringüich zu erſcheinen
urde ein Telegramm an den Kaiſer abgeſandt mit der

frage um die Erlaubnis zu dieſem Gruße Umgehend traf die
ſtebenswürdigſte Einladung des Kaiſers ein durch die Frau

Menſendiec ſamt ihren 20 Schülerinnen zum Tee und zur Be
ſichtigung der Hohenzollern eingeladen wurden wobei der Kaiſer
die Damen perſönlich begrüßte

Noch am folgenden Tage vibrierte das freudige Ereignis der
maßen in den Gemütern nach daß es ſich nur durch ein Dank
gedicht der an den Kaiſer auslöſen ließ Daß es ſich aber
bei der Einladung nicht nur um eine flüchtige Eingebung ſondern
um wahre

ne

Herzensliebenswürdigkeit des Kaiſers gehandelt geht
aus der gereimten Antwort hervor die telegraphiſch an
die jungen Mädchen eintraf und alſo lautete

Jhr die Jhr Schokolade trankt
Jhr ſchönen Mädchen ſeid bedankt
So ſüß ſei euer Lebenslauf
Wie dieſer Trank mit Sahne drauf

Wilhelm II und ſeine Fahrtgeſellen
Als am Rückfahrtstag die Hohenzollern Lofthus paſſierte

nahm ſie zum Zeichen des Erinnerns den Kurs ſo nahe auf das
Lofthuſer Ufer zu als die Waſſertiefe es geſtattete während am
Ufer die dankbaren Gäſte des Kaiſers ihm a gapella einen Ab

ſchiedsgruß zuſangen bis die Hohenzollern durch eine vor
pxringende Näs den Blicken entzogen war

Ausland

Aus dem grirchiſch kretiſchen Wetterwinkel
9 Nach verläßlichen Mitteilungen aus Athen wird die

ſchriftliche Antwort der Schutz mächte auf den
letzten Proteſt der Pforte wegen Einmiſchung Griechenlands
in kretiſche Angelegenheiten nächſter Tage überreicht wer
den Die Mächte werden der Pforte mitteilen daß ſie an
ſtatt die Einmiſchung Griechenlands zu verurteilen im Ge
genteil das Eingreifen des Königs Georg und der griechiſchen

egierung bil ligen da dadurch ihre eigenen Bemühungen
wirkſam unterſtützt worden ſeien Die politiſchen Kreiſe
Athens vertreten die Anſicht daß das kretiſche Unionsregime
durch die Nachgiebigkeit in der Vereidigungsfrage nicht e
ſchädigt worden ſei vielmehr durch die ausdrücklichen grie
chiſchen Ratſchläge an die Kreter und durch die Anerkenmung
eines berechtigten Jntereſſes Griechenlands an der Jnſel
ſage hedeutenden Schritt vorwärts gemacht

abe

Die Athener Preſſe führt eine heftige Fehde gegen
den franzöſiſchen Geſandten am griechiſchen Hofe
Deville der gelegentlich des Empfanges der franzöſiſchen
Kolonie am franzöſiſchen Nationalfeiertage abfällige
Aeußerungen über re eng und beſonders
über die griechiſche Preſſe gemacht hat Die Po
litik der gegenwärtigen franzöſiſchen Regierung die nach
griechiſcher Auffaſſung die liberalen Jdeen der Republik
wegen geringfügiger materieller Jntereſſen einiger Kapita
liſten preisgebe findet ſcharfe Verurteilung Es ſcheint daß
Devilke nicht wieder auf ſeinen Poſten zurückkehren wird

Chronos führt in einem Leitartikel aus die ſeltſame
Nachricht von der Angliederung Griechenlands
an Jtalien im Falle der Entthronung des Königs Georg
en

v

ſich in Booten in die Nähe der Hohenzollern zu be

zurückzuführen dasSan en en r durch Er
en zu ſtören erre abe Griland ſtets in e wichtigen Fragen beläneh flegen

Die abgeſetzten griechiſchen Offiziere und
Staatsbeamten etwa 1200 an Zahl halten wieder
holte Beratungen ab um das ihnen nach ihrer Anſicht zu
Se Unrecht tn s z machen Sie beſchloſſen eine

citung unter dem Titel Der Unverſöhnliche zu gründen
und danach zu ſtreben e Abgeordnete der bevor
ſtehenden Nationalverſammlung für ihre Sache zu gewinnen
damit ſie ihre früheren Stellungen wiedererhalten

Intervention der Vereinigten Staaten
in Niraragnuag

S Wie der Morning Poſt aus Waſhington gemeldet
wird wollen die Vereinigten Staaten in Nicaragug inter
venieren Nach der amerikaniſchen Jnterpretation der
Monroedoktrin kann die Regierung der Vereinigten Staaten
intervenieren im Falle chroniſcher echtsver
letz ung oder bei amtlicher Jmpoten die zu einer
allgemeinen Lockerung der Bande der ziviliſierten Geſell
ſchaft führt Mit Hinweis auf dieſen Grundſatz inter
venierten die Vereinigten Staaten 1904 in Kuba wo die Re
volution drohte Ein amerikaniſches Kriegsſchiff iſt nach
Weſt Nicaragua abgeangen

Eine romantiſche Geſchichte

Während im ſpaniſchen Parlament die Debatte über die
Ferrer Affäre ſtattfand tauchte auf einmal eine ſeltſame
Mär auf wonach der unglückliche Leiter der Modernen Schule im
Feſtungsgraben von Montjuich nur ſcheinbar erſchoſſen
worden und gegenwärtig noch am Leben ſein ſoll Ein Mitarbeiter
der in Buenos Aires erſcheinenden Zeitung Prenſa hatte in
einem dortigen Zuchthaus mit einem eingekerkerten Spanier
namens Manuel Pino eine Unterredung deren Jnhalt zwar
ſehr märchenhaft anmutet aber in Madrid bereits alle Gemüter
beſchäftigt Manuel Pino teilte dem Journaliſten mit er ſei
Joſé Ferrer und ſeine Anweſenheit in der argentiniſchen Straf
anſtalt ſei die Folge einer höchſt ſeltſamen Wendung der Dinge

Nachdem mir, ſo erzählte der angebliche Ferrer am 12 Ok
tober des vorigen Jahres das vom König gutgeheißene Todes
urteil verleſen wurde blieb ich gänzlich allein in meiner Zelle
Jch ſchickte mich an mich auf mein Lager auszuſtrecken um ein
wenig zu ſchlafen als draußen auf dem Gange Schlüſſel klirrten
Zu meinem nicht geringen Erſtaunen wurde die Kerkertür geöffnet
und ſichtbar wurden mehrere uniformierte Herren Beim Schein
der Laterne des Gefängniswärters und des mir jene Nacht ge
ſtatteten Oellämpchens erkannte ich den Befehlshaber der Feſtung
Montjuich meinen Anwalt Hauptmann Galceran den Präſidenten
des Kriegsgerichts das mich aburteilte Oberſt Lacalle und den
Generalkapitän der Provinz Barcelona Bloß letzterer trat herein
die übrigen zogen ſich zurück und die Tür ſchloß ſich wieder zu
Nachdem der Generalkapitän mich einige Augenblicke ſtill ange
blickt hatte ſagte er mit der ihm eigenen Schroffheit

Sie ſind dem Schafott entgangen Der König hat Befehl
erteilt daß wir mit Jhnen eine Art Komödie aufführen
und ich bin gekommen um von Jhnen das Verſprechen
abſoluten Schweigens zu verlangen Die Königin hat
Erbarmen gefühlt und Fürſprache für Sie eingelegt beim König
der ſich bereit erklärte Jhnen das Leben zu ſchenken unter der
Bedingung daß Sie lebenslänglich in einem mit Spanien
befreundeten Lande eingekerkert bleiben Jm Zuchthaus
ſelbſt wo Sie untergebracht werden darf niemand Sie kennen
Wir ſchicken Sie weit weg weil in Europa Jhre Perfönlichkeit
zu bekannt iſt

Jch willigte ein und drei Tage darauf wurde ich nächtlicher
weile in einem geſchloſſenen Wagen zum Hafen geführt und ſodann
in den Kielraum eines Dampfers geſperrt der mich nach Buenos
Aires brachte

ein Graf von der Schulenburg einen in der Feldmark Trampe
gefundenen großen Block für die Säulentrommeln geſchenkt
Genug pünktlich am 1 September 1828 war die Bekleidung
unter Beſiegung großer techniſcher Schwierigkeiten in aus
gezeichneter Weiſe zu Ende geführt Noch ſind in den Akten
die Rechnungen vorhanden die Geſamtkoſten betragen
wenig mehr als vierzigtauſend Taler

Nach dem Tode Friedrich Wilhelms des Dritten iſt das
Mauſoleum im Jahre 1843 durch einen von Stüler und
Heſſe ausgeführten Anbau erweitert worden Aus der
kleinen Halle die nun zu einem Vorraum geworden war
wurde der Sarkophag der Königin Lufſſe in den größeren
Anbau übergeführt und hier auch Rauchs zweites Meiſter
werk der Marmorſarkophag des Königs zur Aufſtellung ge
bracht Eine nochmalige Erweiterung fand nach dem Tode
Kaiſer Wilhelms des Erſten durch ein erhebliches Hinaus
rücken der Hinterwand ſtatt Hierdurch iſt es ermöglicht
worden die von Erdmann Encke geſchaffenen Marmorſarko
phage mit den Geſtalten des toten Kaiſers und ſeiner Ge
mahlin der verſtorbenen Kaiſerin Auguſta ebenfalls in dem
timmungsvollen von bläulichem Licht übergoſſenen Raum

aufzuſtellen Die machtvolle Marmorfigur eines Erzengels
hält vor den Geſtalten der ſchlummernden Herrſcherpaare
treue Wacht

Die Särge mit den irdiſchen Ueberreſten der Ver
blichenen ſtehen unterhalb des Sarkophagenraumes in einer
auf gekuppelten Säulen ruhenden Gruftkapelle Mit der
Königin Luiſe Friedrich Wilhelm dem Dritten Kaiſer Wil
helm dem Erſten und der Kaiſerin Auguſta ruhen hier auch
Prinz Albrecht von Preußen und die Fürſtin Liegnitz mor
ganakiſche Gemahlin Friedrich Wilhelms des Dritten
ganze auf und an den Särgen zeugen daß der Toten inLiebe gedacht wird

Die neuern Preisaufgaben der Berliner
Akademie der Wiſſenſchaften

19 Die Berliner Akademie der Wiſſenſchaften ſtellt für das Jahr
914 aus dem Gebiet der M athematik folgende Preisaufgabe

n der Klaſſenzahl ſeiner Diviſoren verglichen werden Der
z elete Preis beträgt 5000 Mark Die Bewerbungsſchriften
italet in deutſcher lateiniſcher franzöſiſcher engliſcher oder
Er eniſcher Sprache abgefaßt ſein Sie ſind his zum 31 Dezem
e bei der Akademie einzuliefern Die Verkündigung des
n s erfolgt in der Leibnizſihung des Jahres 1914 Die 1904
u an Ellerſchen Legat ausgeſchriebene Preisaufgabe

einen Bewerber gefunden Die Akademie wiederholt die

Die Klaſſenzahl des allgemeinen Kreiskörvers ſoll berechnet und

Aufgabe unverändert für das Jahr 1914 Das Thema lautet
Die Akademie verlangt Unterſuchungen über die unſeren Süß

waſſerfiſchen ſchädlichen Myrosporidien Es iſt alles was von
der Entwickelung dieſer Paraſiten bekannt iſt überſichtlich zu
ſammenzuſtellen und mindeſtens bei einer Spezies der vollſtändige
Zeugungskreis experimentell zu entwickeln Die Bedingungen
ſind die gleichen wie bei der akademiſchen Preisaufgabe Die
1905 geſtellte Preisaufgabe der Steinerſchen
Sitiftung welche die vollſtändige Löſung eines
bedeutenden auf die Lehre von den krummen Flächen ſich
beziehenden Problems mit Berückſichtigung der von J Steiner
aufgeſtellten Methode und Prinzipien forderte zieht die Akademie
nunmehr zurück da zum drittenmal eine Bearbeitung nicht
eingegangen iſt Der freigewordene Preis von 6000 Mark fand
daher ſtatutengemäß zur Anerkennung hervorragender Arbeiten
aus dem Geſamtbereich der Geametrie Verwendung Es wurde
dem korreſpondierenden Mitglied der Akademie Gaſton Dar
boux in Paris Mitglied des Jnſtitut de France und ſtändigem
Sekretär der Academie des Sciences zuerkannt

Gleichzeitig ſtellt die Abademie für das Jahr 1915 folgende
neue Preisaufgabe Es ſollen alle nicht zerfallenden Flächen
fünften Grades beſtimmt und hinſichtlich ihrer weſentlichen Eigen
ſchaften unterfſucht werden auf denen eine oder mehr zals eine
Schar von im allgemeinen nicht zerfallenden Kurven zweiten
Grades liegt Es wird gefordert daß zur Veſtätigung der Richtig
keit und Vollſtändigkeit der Löſung ausreichende analytiſche Er
läuterungen der geometrjiſchen Unterſuchungen beigegeben werden
Der Preis beträgt 7000 Mark Die Bewerbunggsſchriften ſind bis
zum 31 Dezember 1914 einzureichen Die Preisaufgabe der
Charlottenſtiftung die am vorigen Leibnitztage geſtellt
wurde fand drei Bearbeitungen Dabei wurde die von Bernhard
Laum Kandidaten des höheren Schulamts in Straßburg i E
mit dem vollen Preis die von Hermann Flebbe Kandidaten des
höheren Schulamts in Hannover mit einem Nebenpreis in Höhe
einer einjährigen Rate des Hauptpreiſes ausgezeichnet Aus der
Eduard Gerhard Stiftung waren 4600 Mark verfüg
bar Davon ſind zuerkannt worden dein Muſeumsdirektor Dr
Johannes Boehlau in Kaſſel zur Fertigſtellung ſeiner mit den
Mitteln des Stipendiums ausgeführten Unterſuchungen in Pyrrha
auf Lesbos 600 Mark Dr Herbert Koch in Rom zu Reiſen und
Studien für eine Geſchichte des archaiſchen Kunſtgewerbes in Cam
panien 2000 Mark Dr Fritz Weege in Bonn zur Aufnahme der
Malereien in der Neroniſchen Domus Aurea und zum Studium
und zur Aufnahme alter Handzeichnungen nach dieſen Malereien
beſonders in Windſor und Eton 2000 Mark Für das Jahr 1911

wird das Stipendium mit dem Betrage von 2600 Mark ausge
ſchrieben Bewerbungen ſind mit Angabe eines von den Petenten

T

und e Griechenland und zen des ſpaniſch t r
und raſcheſte Verbreitung fand wird wohl in den
eine Erklärung von authentiſcher Seite zeitigen

Sleine Tagesnachrichten
Aus dem franzöſiſchen Parteileben

Bei der Ergänzungswahl für die fran15 Pariſer Wahlkreis unterlag Fr r t
Präſident der Liga der Menſchenrechte und Mitglied der ge

einigten Sozigliſten abermals Sein Gegner der Konſervative
Bertrand Daramond ſiegte mit großer Mehrheit Bei
Verkündung des Wahlergebniſſes kam es zu heftigen Straßenkund
gebungen vor dem Wahllokal und jn den anliegenden Straßen
Die Anhänger der verſchiedenen Kandidaten prallten aufeinander
und es kam zu einer Keilerei wobei auch die ruheſtiftenden
Schutzleute ihr Teil abbekamen Zwei Schutzleute wurden ziem
lich ſtark verletzt Die Polizei konnte da ſie zu ſchwach an Zahl
war keine Verhaftungen vornehmen
Das eidgenöſſiſche Schützenfeſt

Jn Bern wurde das bis zum 31 Juli dauernde große eid
genöſſiſche Schützenfeſt eröffnet an dem 670 Vereine mit 30 900
Schützen darunter viele Ausländer namentlich Deutſche und
Franzoſen teilnehmen Die Ehrengaben unter denen Fch
ein ſilbervergoldeter Pokal des dessen
Kaiſers und eine Sövresvaſe des Präſidenten
Fallisèsres befinden ſtellen einen Wert von mehr als 200 000
Franken dar Die Züge brachten eine ungeheure Menſchenmenge
auch viele Fremde die dem Feſtzug und der Schnellſchießkonkurrenz
beiwohnten womit das Feſt eröffnet wurde
Engliſch ruſſiſche Fiſchereiſtreitigkeiten

Der von Rußland in Archangel beſchlagnahmte engliſche
Fiſchdampfer Onward iſt auf Betreiben des Londoner aus
wärtigen Amtes wieder freigegeben worden Die Eigentümer der
Onward behaupten das Schiff habe außerhalb der Dreimeilen

grenze gefiſcht als es von dem ruſſiſchen Kriegsſchiffe beſchlag
nahmt wurde Jn England hat der Fall ſehr viel Aufſehen er
regt man will Schadenerſatz von Rußland fordern Auch dürfte
der Fall das Parlament beſchäftigen
Die Entſchuldung des ſerbiſchen Offizierkorps
die mit ruſſiſcher Hilfe in Ausſicht genommen war wird jetzt be
gonnen Das Arrangement die Schulden der ſerbiſchen Offiziere
abzulöſen wird jetzt unter Vermittlung des Kronprinzen Alexander
und des ruſſiſchen Geſandten Barons v Hartwig durchgeführt Zu
dieſem Behufe ſind bekanntlich 4 Millionen bei recht günſtigem
Zinsfuß von einer ruſſiſchen Bank zur Verfügung geſtellt worden
Die Abwickelung der Angelegenheit hat der Belgrader Offiziers
Konſumverein in die Hand genommen
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Halle und Amgegend
Halle a S 19 Juli

nächſten Te

Berufung

Der Profeſſor für deutſches bürgerliches Recht und deut
ſche Rechtsgeſchichte an der Univerſität Lauſanne Dr Maxi
milian Pagenſtecher einen Ruf als Ordinarius an die
Univerſität Halle a S erhalten

Prof Pagenſtecher ſteht im 36 Lebensjahre

Der gemeine Wert
Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der wichtigen Frage

zu beſchäftigen welches der gemeine Wert einer Wirtſchaft iſt
Der Deſtillateur und Schankwirt G aus dem Regierungs

bezirk Magdeburg hatte ein Grundſtück erworben auf welchem eine
Deſtillation und Schankwirtſchaft betrieben wurde Als G vom
Magiſtrat mit 380 Mk Umſatzſteuer herangezogen wurde erhob
G nach fruchtloſem Einſpruch Klage mit dem Antrage die Steuern
auf 212 Mk herabzuſetzen Nach der Steuerordnung ſoll der ge
meine Wert die Grundlage für die Erhebung der Umſatzſteuer ſein
Nachdem der Begzirksausſchuß Sachverſtändige gehört hatte welche
den gemeinen Wert des Grundſtücks auf 38 000 Mk geſchätzt hatten
erkannte er auf Abweiſung der Klage Das Oberverwaltungs
gericht beſtätigte die Vorentſcheidung und führte u a aus der
gemeine Wert eines Grundſtücks beſtimme ſich ſowohl im An
wendungsbereiche des Ergänzungsſteuergeſetzes als auch in dem des

Kommunalabgabengeſetzes in der Rogel nicht nach dem kapitali
ſierten tatſächlichen Ertrage ſondern nach dem Verkaufswert den
jeder Beſitzer im gewöhnlichen Verkehr für Grundſtücke der in Rede
ſtehenden Art erzielen könne Nachdruck verboten

Zur Vermeidung von Waldbränden
Eine Verfügung der Kgl Regierung zu Merſeburg vom

25 Mai wendet ſich gegen das Ab brennen trockenen Graſes durch
Schulkinder wodurch leicht Waldbrände entſtehen können und
weiſt hin auf die ſtrafrechtlichen und zivilrechtlichen Folgen

Die Lehrer werden aufgefordert auch durch entſprechende Schul
ſtrafen dieſe Unſitte zu bekämpfen

Geſchäftsjubiläum Am 15 d M konnte Herr Kauf
mann Franz Doehler hier mit Genugtüung auf das
25jährige Beſtehen ſeines ſeinerzeit hier neu begründeten Ge
treideengros Geſchäftes zurückblicken Klein begonnen hat erdas Geſchäft zu einem anſehnlichen Umfange emporgebracht

ſo daß es in der Branche hierorts mit an der Spitze ſteht
Herr Doehler iſt Vorſtandsmitglied der hieſigen Getreide
börſeSeer begeht Herr Doehler am 20 d M mit ſeiner

Ehefrau die ſilberne Hochzeit
Herr Doehler iſt im öffentlichen Leben unſerer Stadt
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vielfach hervorgetreten Seit einer Reihe von Jahren gehört
r dem Stadtverordnetenkollegium an das ihn als charakter

vollen Mann ſchätzt Jn mehreren wichtigen Kommiſſionen
und Deputationen arbeitete er mit regem Eifer Der liberale
Verein ſchätzt Herrn Doehler als ein überaus rühriges und
opferwilliges Vorſtandsmitglied Jm 4 kommunalen Ver
ein hat Herr Doehler in den letzten Jahren den Vorſitz über
nommen Ueberall wird ſeine offene und männliche Art an
erkannt und geachtet

Einen ſehr angenehmen Aufenthalt bietet das Stadt
theater Reſtaurant um deſſen Verſchönerung ver Pächter
unermüdlich beſorgt iſt Jm Mittelpunkt der Stadt gelegen iſt
es von allen Teilen aus leicht erreichbhar und eignet ſich daher
außerordentlich für Zuſammenkünfte Auch dem Fremden der zum
erſten Male einen Rundgang durch die Stadt unkernimmt fällt
die nunmehr überdachte Terraſſe angenehm auf Für Erfriſchungenbeabſichtigten durch Reiſen bedingten archäologiſchen Plans vor

dem 1 Januar 1911 der Akademie einzureichen
uſw iſt in jeder Hinſicht beſtens geſorgt Jeden Mittwoch ſindet
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ſzeniſche Muſik gegeben worden war
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Kunst und TWlissenschaft

Altdüſeldorf und Jüngſtmünchen
Jm Düſſeldorfer Generalanzeiger leſen wir Jn der Kunſt

halle ſpielte ſich Sonntag mittag ein bemerkenswerter Vorgang ab
Man erfreute ſich der Farbenpracht der Neuen Künſtker
vereinigung München und tauſchte mit heiteren Mienen
die Meinungen über dieſe Farbwerke aus als Meiſter Eduard
v Gebhardt im Saale erſchien ſchnellen Schrittes an den
Wänden entlang ging und mit offenbar wachſendem Unmute wie
der zurücklief Plötzlich hörte man des Meiſters unverkennbare
Stimme an der Eingangstüre erſchallen Jch proteſtiere
gegen eine derartige Ausſtellung ſogenannter
Kunſtſachen Dieſe Räume ſind einer ernſten und anſtändigen
Kunſt gewidmet und Sie meine Herren werden ſich hoffentlich
meinem Proteſte dagegen anſchließen daß hier derartige Dinge die
mit der Kunſt nichts gemein haben dem Volke als angebliche Kunſt
vorgeführt werden

Bravo Herr Profeſſor ertönte es aus der Runde und der
Altmeiſter der Düſſeldorfer Kunſt dem vor Zorn die Stimme in
ſeiner lauten Rede ein paarmal verſagt hatte verließ empört die
Kunſthalle

Chronik
Ein Aufruf für Peter Altenberg Jn den Wiener Blättern

erſchien geſtern ein von Berliner und Wiener Schriftſtellern unter
zeichneter Aufruf der ſich an die Freunde des kranken Peter Alten
berg wendet Peter Altenberg ſo heißt es darin geht ſeiner
Geneſung entgegen Die langwierige Kur der er ſich in einem
Wiener Sanatorium und dann in einer privaten Heilanſtalt
unterziehen mußte hat ſeine Mittel erſchöpft und auch ſeine
engeren Freunde haben ſchon zu viel für ihn getan als daß ſie
noch weiter in Anſpruch genommen werden könnten Der Aufent
halt in der Nervenheilanſtalt der Altenberg vor völliger geiſtiger
Zerrüttung bewahrt hat hat ihn phyſiſch geſchädigt und er
ſoll nun zu einer längeren Nachkur auf den Semmering
Die Mitglieder der Altenberg Gemeinde werden gebeten beizu
ſteuern um dem kranken Schriftſteller eine ſorgloſe Rekonvaleſzenz
zu ſichern Der Aufruf iſt u a von Sudermann Bahr Schnitzler
und Hofmannsthal unterzeichnet

Galleſtraße Aus Breslau wird uns geſchrieben Zu Ehren
des Aſtronomen Galle hat der Polizeipräſident von Breslau einer
neuen Straße den Namen Galleſtraße beigelegt

Ein neues Buch von Ehrlich Dem außerordentlichen Jntereſſe
das in Fachkreiſen wie beim großen Publikum dem neuen Syphi
lisheilmittel von Ehrlich Hata entgegengebracht wird wird auch
dem Ende dieſes Monats im Verlag von Julius Springer Leipzig
erſcheinenden Buch über die experimentelle Chemo
therapie der Spirilloſen Syphilis Rückfallfieber
Hühnerſpirilloſe aus der Feder von Geh Ober Medizinalrat Pro
feſſor Dr Ehrlich und ſeinem Aſſiſtenten Dr S Hata ent
gegengebracht werden

Auktion der Sammlung Boſſard in Luzern Die am 4 Juli
in Luzern unter Leitung des Kunſthändlers und gerichtlich ver
eideten Sachverſtändigen Herrn Hugo Helbing München

begonnene Auktion der Sammlung Boſſard erfreute ſich derartig
ausdauernd regen Beſuches ſeitens ſchweizeriſcher und auswärtiger
Jntereſſenten daß die Auktion zwei Tage länger dauerte als
vorausgeſehen war Die Preiſe waren dementſprechend auch ſehr
gute
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Theater und Musik
Bühnenchronik

Jm vorigen Winter wurde in Brüſſel das myſtiſche Drama
Schweſter Beatrice von Maurice Maeterlinck aufgeführt Aber

ſchon nach den erſten Vorſtellungen erhob der Dichter Widerſpruch
weil das Stück ohne die von ihm ausdrücklich vorgeſchriebene

Jetzt hat der Chor
direktor der Pariſer Komiſchen Oper Albert Wolf f die Muſik
zu dem Drama geſchrieben Jm nächſten Winter wird Schweſter

Beatrice mit dieſer muſikaliſchen Begleitung in Paris geſpielt
werden

Dr G Die Berliner Guraoper hat in ihrer neuen
Siegfried Aufführung Knote aus München und Leffler

Burckhard aus Wiesbaden herausgeſtellt Die beiden Gäſte
ernteten begeiſterten Applaus

Gerichtsverhandlungen
dteh

Selbſtmord Martin Balls irr Unterſuchungs
gefängnis

Der wegen Meineids und Verleitung zum Meineide angeklagte
Direktor der Berliner Ausſtellungsgalerien G m b H Martin
Ball hat ſich in der Sonntegnacht im Moabiter Unterſuchungs
gefängnis erhängt Durch den Selbſtmord Balls wird der
Prozeß gegen Ball und Genoſſen der ſeit Wochen vor dem Berliner
Schwurgericht verhandelt wird nicht beeinträchtigt Nach der
Einſtellung des Verfahrens gegen den Hauptangeklagten wird die
Verhandlung gegen die übrigen Angeklagten fortgeführt Ueber
den freiwilligen Tod des Direktors Ball liegt nachſtebender Bericht
vor

Als geſtern früh ein Auffeher im Moabiter Unterſuchungs
gefängnis in die Zelle treten wollte in der der Direktor Martin
Ball ſeit ſeiner Verhaftung wegen Meineidsverdachts im März d
J untergebracht war fand der Beamte den Jnhaftierten entſeelt
vor er hatte ſich mit dem BVettuch an ſeiner Bettſtelle erhängt
Der Tod war ſchon vor längerer Zeit eingetreten Bei dem Toten

fand man einen an ſeine Gattin gerichteten Brief in dem er ſeine
Unſchuld beteyert und erklärt die jahrelang fortgeſetzten Verfol
gungen ſeiner Gegner hätten ihn in den Tod getrieben Das Ver
fahren gegen Ball wird nunmehr formell eingeſtellt und dann
nimmt die Verhandlung die bis zu den Plädoyers gediehen iſt
ihren Fortgang Ball der es vorgezogen hat den Schluß des foren
ſiſchen Dramas nicht abzuwarten war bereits an den letzten Ver
handlungstagen körperlich und ſeeliſch völlig zuſammengebrochen

Jn dem Prozeß der gegenwärtig vor dem Schwurgericht des
ichts I Berlin verhandelt und heute beendigt werden ſoll

handelt es ſich um folgendes Das Anklagematerial gegen Ball
wegen Meineids und Verleitung zum Meineide und gegen den
Kontoriſten Otto Biernath ſowie den Kaufmann David Sinnreich

wegen vollendeten Meineids iſt in Zivilprozeſſen zuſammengebracht
worden die Ball mit dem früheren Leutnant Richard Schramm
geführt hat Beide ſtanden in Geſchäftsverbindungen bei mehreren
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ſellenameiger Geſeltſcheft Schramm fußte ſich e

Eines Tages peitſchte Schramm den Ball der ſeine Gattin be
leidigt hatte auf offener Straße aus Er wurde deshalb wegen

Körperverletzung zu einer kleinen Geldſtrafe verurteilt aber von
den übrigen ihm von Ball zur Laſt gelegten Delikten des Be
truges und Konkursvergehens freigeſprochen Ball indeſſen wurde
dringend verdächtig in der Verhandlung einen Meineid geleiſtet
zu haben indem er u a eidlich ausſagte Schramm habe ihn
hinterliſtig überfallen während feſtgeſtellt wurde daß er erſt
zur Rede geſtellt und dann geſchlagen worden war Weiterhin
wurde Ball verdächtig Biernath und Sinnreich zu wiſſentlich
falſchen Ausſagen unter Eid gegen Belaſtungszeugen verleitet zu
haben Biernath legte am 13 d M ein volles Geſtändnis ab
das Ball ſchwer belaſtete

Provinzial Nachrichten

Großfeuer
Zorge 18 Juli Die Harzer Werke in Unterzorge ſind in

der verfloſſenen Nacht zum Teil niedergebrannt
Gegen 1 Uhr nachts tönten Alarmſignale Jn Unterzorge

ſchlugen mächtige Flammen zum Nachthimmel empor Es brannten
die Formerei und die Trockenkammer der Harzer Werke Auf dem
Brandplatze erſchienen alsbald die Feuerwehren von Zorge Wal
kenried und Ellrich Die Gebäude ſind bis auf die Grundmauern
niedergebrannt Der Schaden wird auf 100 000 Mark angegeben

Ueber die Entſtehungsurſache verlautet nichts Beſtimmtes
Man nimmt an daß das Feuer in den Trockenräumen ausgebrochen
iſt Gegen 5 Uhr war das Feuer einigermaßen gedämpft

Der Mörder des Rentier Heſſe

Göttingen 16 Juli Ueber die Entdeckung des Mörders des
Rentiers Heſſe wird der Nordh Allg Ztg berichtet Geſtern früh
wurde der hieſige Erſte Staatsanwalt nach Katzenſtein bei Oſte
rode Harz gerufen wo der frühere Meiſter des Gipswerkes
Schwarze Hütte der Rentier H Heſſe erſchoſſen aufgefunden

worden war Jn Begleitung des Staatsanwalts befand ſich der
Kriminalſchutzmann Lorberg mit dem Göttinger Polizeihund
Zeus Als man zur Stelle kam fand man den Ermordeten mit

durchſchoſſener Stirn vor
der Nähe eines Kornfeldes auf den Anſtand begeben und iſt hier
gegen 2210 Uhr von einem Wilddiebe niederge
ſchoſſen worden Man fand auch in einiger Entfernung eine
ſtarke Spur im Getreide Hier wurde der Hund angeſetzt der mit
bewundernswerter Sicherheit ſofort die Spur die ſogar über ſteile
Felſen führte herausarbeitete Der Täter hatte ſeinen Weg auf
großen Umwegen ins Dorf genommen Die Spur führte ſchließlich
auf einer dem Tatort entgegengeſetzten Seite ins Dorf und in die
Wohnung des früheren Schäfers Zillier den der Hund
ſtellte Der Mann wurde verhaftet Er verſuchte anfänglich
die Tat zu leugnen geſtand ſie aber ſpäter ein
Zillier iſt ein berüchtigter Wilderer

Die Kaiſerin als Samariterin
Kaſſel 17 Juli Als Prinzeſſin Viktoria Luiſe die bekannt

lich zurzeit mit der Kaiſerin auf Schloß Wilhelmshöhe weilt
einen Ausflug im Automobil nach dem Druſelthal machte ſah ſie
einen Mann mit ſchweren Verletzungen an der Landſtraße liegen
Es war wie ſich ſpäter herausſtellte der Kutſcher des Selter
waſſerfabrikanten Keim aus Kaſſel der mit ſeinem Wagen ver
unglückt war

Die Prinzeſſin benachrichtigte ſofort ihre Mutter die ſich zur
Unglücksſtelle begab und ihren Leibarzt Dr Zunker aus Wil
helmshöhe kommen ließ Dieſer war in etwa 10 Minuten in
einem kaiſerlichen Automobil zur Stelle und nach Anlegung eines
Notverbandes wurde der Verunglückte im Automobil der Kaiſerin
nach der Heilanſtalt des Roten Kreuzes gefahren

Naumburg 18 Juni Weinernte Vielfach hört man
Klage daß durch das anhaltende Regenwetter von dem reichen
Trausenanhange in den Weinbergen viel Trauben eingehen Die

Trauben hauptſächlich die unterſten am Stocke ſind von weißen
Pilzen überzogen und gehen in Fäulnis über ſo daß die Ausſicht
auf eine gute Weinernte die das Kometenjahr verſprach etwas
verringert wird

Wittenberg 18 Juli Selbſtmordeines Soldaten
Der Kanonier Frantz von der zweiten reitenden Batterie hier hat
heute früh nachdem er geſtern abend von ſeiner Braut einem hier
in der Coswigerſtraße bedienſteten Mädchen den Laufpaß erhalten
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht

Schönebeck 18 Juli Ertrunken beim Baden in der
freien Elbe iſt geſtern morgen der Sieder Friedrich Ulrich
46 Jahre alt Während einer Arbeitspauſe nahm er in Gegenwart
ſeiner Kameradſchaft ein kühles Bad und war ſchon einmal nach
einem dort liegenden Kahn hinübergeſchwommen Beim Heran
ſchwimmen zum Ufer verließen ihn plötzlich die Kräfte ſo daß
er unterging Das Suchen ſeiner Kameraden und der dort mit
ihren Fahrzeugen liegenden Schiffer war vergeblich

Stendal 18 Juli Feſtnahme des Raubmörders
Gadau Der aus der Heil und Pflegeanſtalt Königslutter
entſprungene Raubmörder Gadau der in Berlin vor kurzem auf
getaucht war iſt am Freitag dort feſtgenommen und alsbald in
die Anſtalt Königslutter zurückgebracht worden

Zerbſt 17 Juli Jn eine Lohnbewegung ſind die
Klempner Rohrleger und Jnſtallateure hier getreten Da die
Meiſter die geſtellten Forderungen ablehnten iſt die Kündigung
eingereicht worden

Gotha 18 Juli Automobilunglück Jn der Nähe
von Tüttleben fuhr geſtern nachmittag ein mit vier Perſonen
zwei Herren und zwei Damen beſetztes Automobil aus Weimar
gegen einen Baum Die Jnſaſſen wurden herausgeſchleudert und
zum Teil ſchwer verletzt Der Wagen wurde vollſtändig zer
trümmert Von den Jnſaſſen eines aus Erfurt kommenden Auto
mobils wurden die Schwerverletzten ſpäter auf der Straße liegend
vorgefunden Sie wurden von der Sanitätskolonne Tüttleben nach
dem Gothaer Krankenhauſe geſchafft

Meiningen 16 Juli Krematorium Der Gemeinde
rat beſchäftigte ſich in ſeiner jüngſten Sitzung wieder mit der Er
bauung eines Krematoriums in hieſiger Stadt Nach langer
Debatte wurde ein Antrag des Feuerbeſtattungsvereins bezüglich

der Platzfrage nach den Wünſchen des Geſuchſtellers angenommen
dagegen fand ein weiterer Antrag desſelben Vereins auf Ueber
nahme von Anteilſcheinen ſeitens der Stadt im Betrage von
3000 Mark ſowie ein Antrag auf Gewährung eines Darlehns von
17 000 Mark an den Verein gegen 4 Proz Zinſen Ablehnung
Wenn ſomit die Stadt auch jede finanzielle Beteiligung abgewieſen
hat ſo dürfte doch der Bau des Krematoriums baldigſt vor ſich
gehen da der Verein andere Mittel in Ausſicht hat Jm Herzog
tum SachſenMeiningen werden alſo in abſehbarer Zeit drei

hieraus reſultierten die Prozeſſe und eine erbitterte Feindſchaft

H hatte ſich am Donnerstag abend in

e e e
ne e e e e eeinäſcherung dienen der Leigen

Fetzte Xaechrichkten
Zum Kampf in der weſtfäliſchen Metall

induſtrie
H Hagen i 18 Juli Die bis jetzt vorliMitteilungen über die Ergebniſſe e g e enden

Abſtimmung bei den ausgeſperrten Arbeitern der M
tallinduſtrie zeigen die eigenartige Erſcheinung daß die u
organiſierten Arbeiter mehr als die organj
ſierten gegen die Wiederaufnahme der Arbeit und für di
Ablehnung der Vorſchläge der Einigungskommiſſton ſtinndi
Zu den bereits mitgeteilten Ergebniſſen in Hagen ſind Rot
die Ergebniſſe der geheimen Abſtimmung der Unorganiſierter
in Gevelsberg Haſpe und Schwelm hinzugekommen weil
bis jeßt 356 Stimmen für und 1388 Stimmen gegen d
Wiederaufnahme der Arbeit zählen Geſtern abend wurdeauch in der freien Gewerkſchaft im Deutſche
Metallarbeiterverband aäbgeſtimmt Hier wird
das Ergebnis noch geheim gehalten Es verlautet jedo
daß die nach den Satzungen notwendige Zweidrittel
mehrheit für eine Fortſetzung des Kampfes nicht er
reicht worden iſt Auch die Hirſch Dunckerſchen halten
das Ergebnis ihrer Abſtimmung noch geheim Bei der
Chriſt lichen Gewerkſchaft iſt es in zwei Verſammlungen zu keiner Abſtimmung gekommen Dieſe Organiſation

tritt heute abend nochmals zuſammen Nachdem morgen
vormittag noch die Unorganiſierten in Vörde Alten Vörde
und Wetter abgeſtimmt haben wird mittags das Ge
ſamtergebnis dem Arbeitgeberverein bekanntgegeben
Die Beteiligung der Unorganiſierten an der geheimen Ab
ſtimmung war verhöltnismäßig ſchwach Geſtern abend
haben die Organiſationen zum erſtenmal an die unorgani
ſierten Ausgeſperrten Unterſtützungsgelder bezahlt Der
Arbeitgeberverein iſt entſchloſſen im Falle einer Ablehnung
der Vorſchläge durch die Arbeitnehmer die Zugeſtändniſſe zu
rückzuziehen und an den bisherigen Forderungen unter allen
Umſtänden feſtzuhalten Beim Beginn der Einigungsver
handlungen Hatte der Leiter Regierungspräſident v Bake
eine Reihe Telegramme bekannt gegeben die er nicht nur aus
Bürgerkreiſen ſondern auch aus Arbeiterkreiſen mit dem
Erſuchen zur Beilegung des Kampfes erhalten hatte

Das Arteil im Prozeß Ball und Genoſſen
H Berlin 18 Juli Jm Prozeß gegen Ball und

Genoſſen ſprachen die Geſchworenen den Handlungslehr
ling Otto Biernath ſchuldig des wiſſentlichen Meineids
und bejahten die Frage ob er durch eine wahrheitsgetreue
Ausſage ſich der Verfolgung eines Verbrechens hätte aus
ſetzen können Bezüglich des zweiten Angeklagten des
Agenten Da vid Sinn reich verneinten die Geſchworenen
die Schuldfragen Biernath wurde hierauf mit Rückſicht
auf ſein reumütiges Geſtändnis und in Anbetracht ſeines noch
recht jugendlichen Alters andererſeits aber auch im Hinblick
der Schwere ſeines Verbrechens zu neun Monaten Ger
fängnis verurteilt von denen drei Monate als durch die
Unterſuchungshaft verbüßt anzuſehen ſind David Sinn
re ich wurde dem Antrage des Staatsanwalts gemäß koſten
los freigeſprochen

Vom Blitze erſchlagen
H Mörs 18 Juli Bei einem Gewitter iſt in Kamp

der Landwirt Breitbach der unter einem Baume ſtand
vom Blittzz er ſchlagen worden

Folgenſchwere Exploſion
I Rom 18 Juli Bei den Bauarbeiten zur apuliſchet

Waſſerleitung in Andria platzte unverſehens eine Mine
i rbetter wurden getötet zwei andere ſchwer
verletzt

Abſturz
W Jnnsbruck 18 Juli Der Bozener Kurgaſt Franz

Korſak aus Kiſſingen iſt beim Edelweißſuchen auf
dem Penegal abgeſtürzt und ſtarb

Aus dem ſpaniſchen Tarlament
H London 18 Juli Daily Telegraph meldet aus

Madrid Miniſterpräſident Canalefas erklärte in den
Kortes die Regierung denke nicht daran die militäriſchen
Operationen im Rifgebiete weiter fortzuſetzen Er erſuche

lichſtes zu tun um die umlaufenden Gerüchte bezüglich der
Rifpolitik der Regierung zu dementieren

Die Cholera in Rußland
Petersburg 18 Juli Die Zahl der Choleraerkran

kungen in Petersburg nimmt in den letzten Tagen raſch zu
Geſtern erkrankten 17 Perſonen außerdem wurden 22 cholera
verdächtige Erkrankungen feſtgeſtellt Jn den ſtädtiſchen
Krankenhäuſern befinden ſich 48 Cholerakranke und 42 Ver
dächtige Die Stadt Tiflis iſt für choleragefährlich da
Gouvernement Tiflis und die Wolg a von Riſc
ninowgorod bis Aſtrachan ſind für cholerabedroht erklärt

worden

H Luxemburg 18 Juli Jean Soupert von der
Firma Soupert Rolling der Begründer des hieſigen Groß
gewerbes der Roſenzüchterei iſt im Alter von 76 Jahren
geſtorben

Wegen Gewitterſtörungen auf den Drahtleitungen na
Berlin konnten wir einen Teil unſeres Depeſchenmaterials
nicht erhalten

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinktma
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht v
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nah
richten Vermiſchtes und Sport Er ich Polckow für da
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Das Heſtnden der Verſchütteten

Die geretteten Bergleute von Zeche Prinzregent ſanken
vald nachdem ſie in das Krankenhaus Bergmannsheim eingel
worden waren ohne Anwendung künſtlicher Mittel in einen tiefen
wohltuenden Schlaf Am anderen Morgen wurde ihnen ein Bad
perabreicht Da beide fünf Tage lang ohne Schlaf und ohne Nah
rung geblieben waren iſt es jetzt Aufgabe der Aerzte ſie durch
milde Diät zu kräftigen damit nicht Störungen des Organismus
e Deshalb wird auch jeder Beſuch vorläufig ſtrengſtens
ferngehalten Jrgendwelche Befürchtungen wegen ihres Befindens
werden nicht mehr gehegt da ihr Nervenſyſtem völlig intakt ge
blieben iſt allerdings dürfte ihre Entlaſſung aus dem Kranken
hauſe erſt in Wochen erfolgen Der Puls iſt bei beiden durchaus
normal

Schwere Hluttaten in England
Noch hat ſich die Aufregung über das Verbrechen des

Dr Crippen nicht gelegt da wird ſchon wieder von einer
ganzen Anzahl zum Teil höchſt ſenſationeller Ver
brechen berichtet So wurde in einem Hauſe in Clifton
Eardens ein Schauſpieler der 50jährige Wildon Anderſon
unter dem Vühnennamen Aktherſtone bekannt unter mehr
als ſeltſamen Umſtänden erſchoſſen Jn dem Hauſe wohnte
eine Miß Elizabeth Earl die gleichfalls der Bühne ange
hörte Sowohl Anderſon als ſein 25jähriger Sohn waren
mit der Dame befreundet und beſuchten ſie häufig Sonn
abend weilte der jüngere Anderſon bei Miß Earl als plötz
lich zwei Schüſſe auf der Treppe des Hauſes knallten Der
junge Anderſon und Miß Earl liefen hinzu und fanden den
alten Anderſon

von zwei Kugeln getroffen
in den letzten Zügen Der Mann hatte die Schuhe ausge
zogen und ſich auf den Strümpfen die Treppe hinaufge
ſchlichen Jn ſeiner Taſche fand man einen ſchweren mit
Blei gefüllten Totſchläger Alle dieſe Umſtände deuten
wohl darauf hin daß Anderſon entweder ſelbſt eine Gewalt
tat beabſichtigte oder daß er auf einen Angriff vorbereitet
war Weder der Sohn des Ermordeten noch Miß Earl
konnten oder wollten der Polizei Aufklärung über das Ver
brechen und die ſeltſamen Begleiterſcheiungen geben Beide
behaupten daß ſich außer ihnen ihres Wiſſens niemand
in dem Hauſe befand Dem widerſpricht aber ein Auto
mobilkutſcher der zufällig in der Nähe wartete und der
gleich nachdem die Schüſſe gefallen waren einen fungen
Menſchen von etwa 25 Jahren und amerikaniſchem
Ausſehen über den Gartenzaun klettern ſah Der Manſt
lief in eine Seitengaſſe und war verſchwunden ehe der
Kutſcher mit ſeinem Auto folgen konnte Jn einem Hotel
in Cliftonville hat eine Dame

ihren Gatten und ſich ſelbſt erſchoſſen

Herr und Frau Nunn kamen mit viel Gepäck von London
nach dem Hotel n Eliftonville und gaben zu verſtehen daß
ſie ſich längere Zeit aufhalten würden Als ſie gegen Mittag
des nächſten Tages noch nicht zum Frühſtück erſchienen öffnete
man die Schlafzimmertüre Der Mann lag im Nachthemde
tot auf dem Bette eine Kugelwunde in der
Schläfe Die Frau war völlig angekleidet mit dem
Revolver in der Hand neben dem Bette zuſammengeſunken
nachdem ſie auch ſich erſchoſſen hatte Aus hinter
laſſen Briefen ſoll ſich ergeben daß die ſehr eiferſüchtige
Frau die Tat ſeit längerer Zeit geplant hatte

Eiſenbahnkataſtrophen
Der Expreßzug Brighton Melbourne ſtieß mit

einem auf der Station Richmond haltenden Zuge zuſammen
Beide Züge waren dicht beſetzt Drei Wagen wurden zee
trümmert Acht Perſonen wurden getötet und dreißig ver
letzt Auf der Linie Paris Havre entgleiſte vei
Beuzeville ein Perſonenzug Die Lokomotive ſtürzte um und
zermalmte die Beine des Heizers Sauvage Acht Reiſende
wurden mehr oder minder ſchwer verletzt

Unwetter und Hochwaſſer Ein heftiges Gewitter gin
zwiſchen Weſtbevern und Handorf Kreis Münſter i W
nieder Es war von Wolkenbruch und Hagelſchlag begleitet
Weite Strecken ſind überſchwemmt und teils verwüſtet Das
Waſſer ſteht bis Tiſchhöhe in den Häuſern Der Blitz ſchlug
an mehreren Stellen ein Der Ausflugsort Handorf ſteht
faſt ganz unter Waſſer Jn mehreren Gehöften konnte das
Vieh nur mit knapper Not aus den Fluten gerettet werden
Eine Reihe von Telephonverbindungen ſind zerſtört Das
Getreide liegt völlig danieder Ferner durchbrach wie aus
Bern gemeldet wird infolge eines heftigen Gewitters die
Gyronne in der Nähe von Bex im Kanton Waadt ihre
Dämme und riß zwei Brücken und zwei Sägemühlen weg
Zwei Feuerwehrleute ſind bei den Rettungsarbeiten er
trunken

Brillantenraub Aus der Pfandleihanſtalt von Gumplowitz
in Hamburg wurden Brillanten und Schmuckſachen im Werte
von 200 000 Mark geſtohlen

Die Typhuserkrankungen im Rixdorfer Fernſprechamt Das
Befinden der beiden am Typhus erkrankten Telephoniſtinnen
Fräulein Hirdes und Grunow läßt eine Geneſung erhoffen Der
Zuſtand des Fräulein Hirdes iſt allerdings noch ernſt aher nicht
boffnungslos Fräulein Grunow iſt bereits auf dem Wege der
Seſſerung Jm Rirxdorfer Fernſprechamt ſind die angeordneten
Desinfektionen durchgeführt über den Herd der Seuche iſt man
a ſugetommen im dunkeln im Amt ſelbſt iſt er jedenfalls nicht

en

g Kirchenraub Jn dem in der holſteiniſchen Schweiz belegenen
in dſtädtchen Lüjenburg wurde in die Kirche eingebrochen
haus Diebe müſſen genaue Ortskenntnis beſeſſen haben denn ſie
da nur den von der wohlhabenden Landbevölkerung reichlich

arten Opferſtock erbrochen und daraus eine große Summe
des entwendet Der Behälter iſt lange nicht geleert worden

ſeht ſo muß er ſehr viel Geld enthalten haben Von den Dieben
t bis jetzt jede Spur
Apachenſchlachten in Marſeille Jn zwei Straßen von

Marine lieferten ſich verſchiedene Apachenſtämme er
Wagte Kämpfe mit Meſſern Revolvern und anderen
unten wobei ein Toter auf dem Platze blieb während
vor hier Verwundete fortgetragen wurden Aus Furcht
gen d Rache der Apachen wagten die Perſonen die Zeu
noch es blutigen Auftritts waren weder zu intervenieren
utrelerkt als Zeugen vor Gericht gegen die Uebeltäter auf

Zweihundert tollwütige Hunde Seit Wochen wütet unter
den Hunden der italieniſchen Provinz Lecce die Tollwut Man

n 4 e
e

des jährlichen Kohlenbedarfs der im Bann

e

a e
ſchätzt die Zahl der tollwütigen Tiere auf 200 Sechzig von ihnen
wurden in der letzten Woche niedergeſchoſſen doch kann man der
übrigen nur ſchwer habhaft werden da ſich keiner an die Hunde
heranwagt 160 Perſonen ſind von ihnen gebiſſen und erkrankt
ſie befinden ſich in ärztlicher Behandlung Die Behörde plani
einen regelrechten Feldzug gegen die tollwütigen Tiere an dem

a

ſich Milirär und Gendarmerie beteiligen ſoll
Das Barthaar des Propheten Sultan Mehmed V hat der

großen Moſchee zu St Jean Arc Syrien eine koſtbare Reliquie
beſtehend aus einem echten Haare vom Barte des Propheten zum
Geſchenk gemacht Der Abgeordnete des Bezirkes Eſſad Bey
wurde mit der Ueberbringung des Schatzes betraut der in einer
reichverzierten Kaſſette ruht Er iſt wohl der einzige ktürkiſche
Volksvertreter der ſeinen Wählern von der abgelaufenen Seſſion
etwas nach Hauſe bringt

Das Manuſoleum eines weiblichen Sonderlings Jn Newyork
lebte bis zum Februar dieſes Jahres ein altes Fräulein Eliſabeth
Baſtian von dem jeder glaubte daß es arm wie eine Kirchenmaus
ſei Die alte Jungfer war eine geborene Deutſche hatte zuletzt als
Geſellſchafterin gewirkt und niemand wußte daß ſie von ihrer
letzten Dienſtherrin ein Vermögen von etwa 300 000 Mark geerbt
hatte Jhr Reichtum kam erſt zutage als man das Teſtament des
alten Fräuleins öffnete das zu Lebzeiten wie ein Geizhals kaum
einen Cent ausgegeben hatte Die Freude der Verwandten über
die von ihnen erwartete Erbſchaft wurde aber bald dadurch ge
trübt daß Eliſabeth Baſtian jedem von ihnen nur einen Dollar
vermachte während ſie 200 000 Mark für die Errichtung eines
prächtigen Mauſoleums für ihr Leben nach dem Tode beſtimmt
hatte Den Grund und Boden auf dem Woodlawn Kirchhof hatte
Miß Baſtian ſchon ſelbſt für 40 000 Mark gekauft Der Kirchhofs
verwaltung vermachte ſie 5000 Mark deren Zinſen zur Jnſtand
haltung ihres Geiſterhauſes verwendet werden ſollen

Durch einen Wolkenbruch wurde in drei Grafſchaften Ken
tuckys ſchwerer Schaden angerichtet der auf zwei Millionen Dollar

ſchätzt wird Hauptſächlich wurde die Tabak Mais und Weizen
ernte betroffen

Handlol oerhe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,75 Diskonto 186,37 Deutsche

Bank 251,12 Berliner Handelsgesellschaft 158 12 Dresdner Bank
157,87 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenloze 84,25 Lom
barden 21,12 Kanada 185,37 Baltimore 108,37 Laurahütte 175,50
Bochumer Guss 231 Gelsenkirchen 206,62 Harpener 190,75
Dentsch Luxemburg 203 75 Phönix 224,76 A G 268 12
Siemens Halsbe 240,25 Hamburger Pakatfahrt 143,62 Nordd
Llovd 111 25 Warschau Wiener 172,75 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges f Bau
ausführungen 25 Hall Masch 3,25 Sangerhäuser Masch 2
Vogtländ Masch 5 Wanderer Werke 2 Deutsche Gasglühlicht

25 Thörls Oelfabr 2 Schweig Glashütte 2 Telephon Berliner
3 Segall 1 Hedwigshütte 2 Ilse Bergbau 3 Königsborn 3
niedriger Kappel Masch 3,75 Kronprinz Metall 2 Ohles
Zinnwerk 2 Hömingen chem Fabrik 2 Oelfabrik Gr Gerau 2
CGirmes Co 3,75 Plauener Spitzen 7 Witten Gussstahl 2,90

Zum Kurszettel Berlin 18 JuliAnleibe 08/09 unk 18 405 Bayrische Staats Anl 101,20B
45 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,30b G 45 Schwarz
darg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

39 Keameruner Eisenbabn Anteile 92,80G 3 Deutsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 109,406 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 106 ,306
31 Dessauer Stadt Anleihe 1896 409 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,506 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,206
31 Jenaer Stadt Anl 1992 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1968 unkv 1919 100,256 40 Quedlinburger Stadt Anl 1909 unkK1918 100,506 40 Thorner Stadt Anl 1909 n 1919 100,206 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisehbe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv Deutsche SolvayWerke 103,506G 4 Eberfelder Farben unk 1917 104,75B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,606

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Juli

e neAdler Kall V A Hugo 5400 5500exandershall 11,8300 Immenrode 6800 6500
eienrode 6650 Johannashall 5800 5590Bardach 17,200 Justus 1 110 111Oasvl stand 7609 Kuiseroda 10,400 10 800

Ceoiltenbal S Krügershall Akt 1251 1286Desdemona 9000 Ludwigshall S 117Deésohb Kali Akt 149 Neustassfurt S 15,000
Densésohland 5100 ReichskronePriedrichshall S Lossa 1850 1900GlockRaut Roland SSonäershausen 19,200 Ronneberg Aakt 126 128thereshall 5700 Rothenber s300 88350Kali Akt S Sachsen Weimar 6550 66504750 Sohieferkaute

ddovt Vor A Siegtfried 1 6600 6700elädarg 85 8igmun 177 180Helärungen l 26765 Teutdonia AXRt 113 i 115Reläzungen II 2800 Wilbelmsheall 15,200 15,400
Hertaenn II e Wwtershal 18,500 189,800Hodenfkels 9100 9300 ßHoheurollern 61501 6800

Grube Leopold bei Edderitz Die Verwaltung teilt folgendes
mit Die Gesellschaft hat mit der Kgl Eisenbahndirektion Halle
cinen dreissigſihrigen Abschluss 2wecks Lizferung eines Drittels

befindlichen elek
trischen Eisenbahnzentrale in Muldenstein getätigt Die anzu
dienende Lieferung wird von der Eisenbahndirektion nach Fertig
stellung der Anlage auf 5000 Waggons pro Jahr geschätzt Be
hufs Ausnützung der elektrischen Zentrale des Holzweissiger
Werkes wurde mit der Elektrizitäts Lieferungs Gesellschaft ein
Wertrag ſiber Abgabe von elektrischer Energie an diese und
2war bis zum 31 Dezember 1929 ab geschlossen Wie im
ganzen mitteldeutschen Braunkohlengebiet war auch bei der
Grube Leopold das Geschäft im ersten Quartal dieses Jahres
verhälinismässig ruhig Es haben sich trotz der eingelegten
Feierschichten grössere Lagerbestände angasammelt Die Preise
sind infolge der starken Konkurrenz zurückgegangen doch sei
zu hofien dass der Austall durch Betriebsersparnisse ausge
glichen werde

Vom Häutekartell Der Verband deutscher Häutevereini
gungen beabsichtigt die Schaffung eines sogenannten Dispo
sitionsfonds um bei eventnellen Streitigkeiten und Boy
kotts der Käufer einen Rückhalt zu haden Der Fonds soll die
Höhe von 1 Proz des Jahresumsatzes der einzelnen Vereini
gungen erreichen Es war geplant das Verfügungsrecht über
diesen Fonds der Generalversammlung des Verbandes zu über
lassen was jedoch von den Versammlungen der einzelnen Sek
tionen zum Teil entschieden abgelehnt worden ist In diesen
Tagen findet nun die Hauptversammlung des Verbandes in

statt in welcher definitiv über den Fonds besechlossen
wird

nen er
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Wochenhericht von Jonas klofmann

p Neuss I Juliden e Berichte gemeldete Befestigung auit
ſche Fottechritte ennent ber e e ebeeinilusst dureh ung a e edireh neuerdings eintreſſenge nis Ernte per
ianch Has Angebot n re Klagen über Ernteschäden in Russ
Anz Andweizen Poggen und Hafer hat fastgünzlien aufgehört so dass die hierfür notierten Preise mehr

e sind Gerste und Mais sind gleichfalls fest und delebter
eizen und Roggenmehl schlossen Sie der Aufwarisbewegung

an Das QOGleiche gilt für Weizenkleie welche bei reger Frage
wiederum teurer bezahlt wurde Tagespreise Weizen bis 1956
Mark Roggen bis 153 Mk Hafer Bis 169 Mk die 1000 kg
MWeizenmeht ohne Sack bis 27 25 Mk Roggenmehl ohne Sack
bis 21 75 Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack bis 4,35 Mk
die 50 g

Rühölsaaten jeden Ursprungs zeigen feste Haltung Sowohl
in indischen wie auch in Donausgaten fand zu oanziehenden
Preisen ein lebhaftes Geschäft statt Leinsaaten erfuhren neuer
dings eine scharfe Preissteigerung Die Fabrikanten sahen sich
zur Deckung ihres Bedarfs gezwungen die erhöhten Forderungen
zu bewilligen Erdnüsse fehlen Leinöl zeigt bei starker Nach
frage seitens des Konsums gleichfalls eine bedeutende Vert
besserung Auch Frdnussöl wird höher gehalten Rüböl in
welchem Vorräte gänzlich fehlen wird erheblich teurer bezahlt
Rübkuchen besser Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl
ohne Fass bis 55 50 Mk ab Neuss Erdnussöl aus Coromandel
nüssen bis 62 Mk aus Bombaynüssen bis 658 Mk ohne Fass ab
Neuss Leinöl ohne Fass bis 76 Mk die 190 kg Frachtparität
Geldern

r

e

Getreide
Berliner Produktenbörse 18 Juli Am Frühmarkt notſoerten

Weizen wländ 209 213 ab Bahn und frei Mohle Bogen inl
ündischer 145 00 140,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkiseh
meoklenburger pomm preuss posenscher u seoblesiscuer fein 171
dis 178 mittel 165 170 gering 159 164 russischer and Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerikmixed 1509 163 neuer abfallender 143 149 runder 149,00 154,00 frei
Wagen Gerste inlündische Fottergerste mittel nnd gering 134 00
dis 141,00 gute 142 156 ruesis e und Donau leichte 123,00 126,00
sehwere 127 132 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
auslündische Futterware mittel 152 162 Taubenerbsen 163 173 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,00 28,00 Roggenmehl 9
u 1 17,90 20 30 Weizenkleie 10,25 11,25 Roggenkleie 9,85 bis
10,75 Mark

Hamburg 18 Juli Getreidemarkt Weigen test steig Ostholst
Mecklbg 170 200 Roggen fest Mecklburg und Pomm 145 160
Gerste stramm südruss 108 110 Hafer fest Holeteiner 155 162
Meoktendurger 160 170 Mais fest La Slata 110 112 mixed

2

Zucker

Hamburg 18 Jull Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Renäement neue Usavee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli 14 90 14,99 14,90 AIKAuguss 14,92 14 97 14,97Seprbr 13 95 13,97 13,971Okt Dez 11,52 11,52 i 11,55Jan März 11 60 11,60 11,60Mai 11,72 11,75 11 72ruhig stetig ruhig

Kaffee
Hamburg 18 Juli Good average Santos

vorm nachm abends
per September 3au 36 36 GPDesember 361 63 36 G 36 GAMär Zoll 36 i G 36 GMai 7 36 G 36 G 36 Gsteti g ruhig ruhig

Eier
Berlin 18 Juli Eier pro Schock vollfrische ausländiseohe 3,50

bis 3,70 in und ausländische bessereSorten 3,20 3,45 in und aus
landische geringer Sorten 3,10 3 I5 zweite Sorten Kähl
hauseier Kalkeier Keime Eier 2,80 2,90 Mark Behpt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 19 Juli Prima Kartoffelstärke und Mehl für

100 kg 10 75 20 25 Stetig
Beriin 18 Juli Kartoffelmehl u Stärke 19 ,50 20,00

Fett waren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 16 Juli Butter Der Konsum ist sehr schwach die
Zufuhren konnten nicht geräumt werden und waren nur für
allerfeinste reinschmeckende QOualitäten un veränderte Preise zu
erzielen Die heutigen Notiernngen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Oualität 112 114 116 Mk do IIa Oualität
110 144 Mk Schmalz Die Liquidation der Juli Hausse
Engagements wurde fortgesetzt und die Preise gingen deshalb
besonders für diesen Termin weiter zurück Die Abladungen
von Amerika nach Europa sind sehr klein Vorräte hier nicht
vorhanden so dass greifbare Partien stets bereitwillig Nehmer
ünden Für die Herbstmonate dürfte zu erhöhten Preisen mit
Knappheit in Ware zu rechnen sein Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 67 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 68 69 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 68 73 Mk
Ferner Pratenschmalz Kornblume 659 74 Mk Speck

est
Hamburg 18 Juli Stadtschmalz 67 50 amerzk Steam 58,25

Chamberlain 60 ,00
Chemische Produkte

Hamburg 18 Juli Chilisalpeter per loko 8,57
9,02 trei Fabreeug Hamburg

Wolle
Liverpool 18 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 12,08
Alevxeanädria 18 Juli Aegyptische Baumwolle per Jali 21 16

Nov 19,22 Jan 19,16
Metalle

Londowu 18 Juli Ohili Kupfer stetig 53 9 Mon 548 Zinn

Febr März

Straies stetig 149 3 Mon 150 Blei span ruhig 125 engl
3 Zink gewöhnliche Marke stetig 229, spesz Marke 23

Wasserstäncke
bedeutet Aber unter Null

Saale ung Unstrut e e Vall Auebs
rüokenpegel 16 Juli 7 17 Juli hen 4Nebra Oberpegel 2,12 02 10n t 40 1,44 4Weissenfels Oberpegel 70 64 6 SUnterpegel 26 o 30Trotha 2 r 3 a z 26 1Alsleb 0 el e 9 v ade m 270 55 15 sBern 2 v 2,16 v 42 90 16Kalbe egel 91 84 7e Un e v 90 e 76 12 7Iser BRger Mbe Moldanu

u Fall Wuoel WaFang E 0 7 I SLaun o 3 7 10 eBaàweis r 0,62 wunr 7 2äeient 428 7 3Bropdeis illMeinir 4168 1651 Mitfenbrge 8Leitmerita f 80 5 a Dowita is 84 16A 118 7 Boirenburg 1,48 16Dresden 5 10 MBohnstort j n 12Torgau 152 18 KLauenburg L 13oAussig 17 Juli Pegelstanä plus 113 em Vom Oberlsus
werden 81 em Va l gemeldet



e e en e e e J s e e e e S e ee e e e e e 3 e 4 t 8e 4 e e e W r v ee e e 3 9 hW e 4 e e
4 e

t Berliner Börse 18 u 1910 nene4

in Sankgiskont 4 Lombardzinsfus 5h u r /e Maehdr vord
a 1 zd 24 e 5 16 10 à 1e 9 I 6 12 s 16 5 v rerneh

n rei d ehöfſ Ei l 5c Fern y 06 od ev j F 6 2 J b Concord S 506 öls 9 t a s 9 1ch Fr v Saat ap ſ Oouische Pfandbr e 5 o ob Voroiesd i 10 213 0000 Sonnt 1 20 3525020 g Winn u 17 101 n iä en e s c h Bee be e kurze hen ve a 4 hoo so Odsehſtieds a Vietoria o 3 100 00 de Wasserw I 8 157 000 Köa Mariooh I uh à oo o a do 1908 a 4 on 2560 o 12 os ooc Auswürtige Loud M s 6 ſehooging 7Fr Zehatz a T 5 We f 4 do 87 a a 9i 300 o Eis ind a v 500 e e h hiee 06 u a 38500 35t e a a nen e a s re terte rin e in 160 t i mJ do o d à o2 o cir do los 40 v 94200 Patrenhör 9 v rer h al ſate e heodorolscrkasulh o do v 84 6060 W r 500 Grodent0 e 4 do v 28 88 100 J 4xta3 766 Dort o 1556 deu V o o 78 ort ha Je n do tie 6Ot Sehutrg a 01 6006 a g ſ 4 a X Bh Anh Ja 400 Vaions r iſe ooo ödr Körtiog I 50 Fr Sehult r 123 31000063 a 82 60b0 Sr d 4 91 206 00 Vietoriad O 5 116 50B e Miod Tel I 6116 Korii 0r e al t eiteltk ter i c on o ded e 7 10 i80 500 Krenpr et 7 25 S76 S Seht 7 ist 7är6 da ſo es buo o 1000 h a nen er 22 es Prekrhe Ihe 7s eoraeee72 Patzero Aal i v 3 echtenr 12 ihnen etar 3 3 h e l e h er h e e ſeeeä2008 re goro o i909 e c h See r Penniue 3 3 53 e o abe zehi 6 184 900 Sontker A 6000Fommorseh a 38 2200 b 290 Herkuſ Sass O 9 167 008 o U Fixd I 5 148 2560 Kuofwöisehie en e et et leeaat Sta h ſr r e s a do a Heid 7 0 s borG Se mene 1 3 d60 e ehe en i ort alehnann 7 10 o o Senat 5i2 240 708unten e er äe ki t ir e s a e i 42 du tarraue don Simoniuabei I 6 132250n ä r en 2520 h r ſe 233 e en M el evo eher 4 a i00 ob Siam Gias 5 a r03 7sB Kieirde od 5 o 600 o Waffonf 97 bor l n ben c See 11 s HärCassel la c 33 a 300 22 t 84 83 40B Se l 4 91 90b a 4 101 000 Siem Haſt 499 506 Königs Beck O 7144 500 do Wag l i 725 e 7 256 Soinn as ab 9 62760
Ale e es c i ca 22 4060 20208 a 31 54000 Siemsehbers a x 103 700 Kunterstein O 3 79 600 90 Wass u oonh rn 790 85503 den 9 134 760Sachsisoho a 777 9100 499 000 leipt Rieodek O 3182 000 t Eisenhod I 4126 0000 Leo Grube I 6 ping 5a a nei sär r 5040 i Chhe 3 e li ti gonnamdg b 3x o a 81 800 Wien Comm t a 490 90 al 4 98 406 Stett Odrw 5 a Uindener 012 237 500 Dommitsch 4 8 133 250 do S Pr Akt 7 5 h o e o gorod i do geue a I00 506 u 490 90 al x 95 006 a Straseb ad 4 wendrdim O 0 s 000 Donnersm 114 290 5000 Leyt s I 5 S u tn d 8000vo am j900 a 4 Fehles alio a 83400 ſo St 98 a 33222ähh a 5 100 Steen M 2 a x 102 600 Werrig r 9 172006 der alen 7 9 161 780 ſ Linoetron a 18 Soro ſtatt ch a 70

vo do v à Ah 4 100 600 s HpiSoſe 4 92 25B ue I 20 a 4 oſ so fangermo 3 d 4 99 800 Mös Angnor 7 6 1283 506 e Vrr Aa s 112256 UiagelSchuh 7 17 4 unrkee el à ler Je
ſo do 66/02 v 3 62 750 90 do o a 3 83 300 Zig Hat Pfd e 6 22900 a feſephseri2z a 4 Oderzehſes I 4 107 006 Derim V 7 2 927506 l öhnert u 7 tiehosse a on z 90 a 22500 a Haselatäa 4 3 231 e a 34 91 500 alen a a 00 8060 Oppin 5 0 60 000 e 7 5 95 750 l loco 116 h i Meer ſelbſtäi 3 3228 re rie 90 3000 Thiederh b a 99 300 e abienohe 5 102 008 Dresd daug 9 142 500 lothreg den 1 0 i h a zächteJ v 3 i von 2 e a 83600 o Sto K d 4x s 99 so 6215 àv 91 000 ThieſWoeri2 a o do Reieheidräu 7 10 180 606 90 Garoigeo 6 15 281 2500 do kis d abe 7 0 2 b r mwächlöd St oel e 4 o 700 Seht Ka oo250 Hoh Komm 3 ſo 206 on übla z so bat aleer a 56 300 o 10 187 000 Dören Meta 112 206 606 o do St 7 x 2 li 43 wirtſchdo do 99 a 31 90 600 90 o a X 91 106 tal hyp Ob a 2 00208 h Wetf aus v 99 3000 Vor Ompfr s a s 100 8000 seien 9 155000 Oössd ieh O 9 184 h äbhßh 12 Sohne I ié ſ95 763

e e atte atte grundel EdSeh a h u ja 4 59 8000 Westd Sieb2 a 91 o Senwadensr o Masehin 50b 60 r Stoſb Zink A 5 138 o obeid H feige a 4 o00 sob openh Ka 9 96 006 Sianer 112 246 906 do Röhr od 7 8 131 750 Loth 88ehw 7 6 107 60 Std Zin wz Kesior i ja I o 250 er do 4 o b00 n r e uchersede 7 14 239 2508 e 9317 269 0900 M aime die O 9 142506 der 337 weiter
Sachs 6 h do a 39 s0 400 0est Kr L 586 fre 3673066 h al 4 Wilhelmshb 3 Miek Küpp 7 157 0006 e Porzell I 6 117 00B PMrkWestföw 7 0 130 0066 n iel Fuße
Sache Meiſe 4 tot on S a z e Joroſee t de a a 3 W uk i0 a 4 20b Leäi Kriet 9 a Wiosd ton o o 42 7s0 5 rikte irg h a z 123250 ſich JaSteri v 3 63 o nould a s a 278 50 h le 3 it Mseh 3 d Aach Spion T S T7 756 Ecckert 5ge n wo voo ſei un a e Pehisek 33 en z un n e e e a wirftdo do d 4 o io0d orttab on a 49 ra Obſie a D 30 20508 Zoog Gart a 606 ſao Soe a arg 76 110 50bBannänhr 7 12231 00bG feſtow 800 fre 22 0006 ichtHano Pr je 59 802 X à er uöerer r l 29100 ſov Sehr e 4 99606 öraogerdrg e a 02 756 0 t Aniliot 118 366 500 fie Voldert dar ehe elee an re 64 002 nido V Vin d 3 a 39 406 6aabGrat 1 tal 14 4 73 400 e Mal 4 00 006 gebr 500 o f bauaust I 5 113 0000fisenw Kraft I 189 1906 Marie b 88 vauentSchwdtPfreſa Hoid Psehb d 5 102506 x Meyerjräc I 4 110 506 Marienhkote 4 6 114 780 Fr Grossch a 0 118 500 bauGetor Pr ob a 4 oo 7on ob a à e Stetabss e 4 er faei4 20 V 4 ſioo so t éel x 100 000 o fhörstlod 7 9 146 506 l Meyerjr S 8 147256 a Möleret 7 0 108 2s00
do o ja vo 75 h P re l i 500 a 04206 a Matin 0 72 2506ſkisnu Ses 7 157 2506 f Baum 8 Du J zu erzh h 77421 h e e eönteg r r t W i er anteenſ e tener T x 53 100 Stekn 86/87 v 93306 North Pae P 4 a Bodkr EBIEII 4 x 107 00B 40 Kappe 7 22 401 00b0 o örihrdost Z 0 258 oFomm PrAoi d 23 e do Gon a 3 70 0066 do do d 3x 92 506 Adler Com ku I 9 130 40 Elekt Dresd x Kapp 13 59 500000 40 Süd tre 140 00b0 ſind ai 34 3 rege Wegen e 95800 Jan en alt Fahrr 25 114 900 el ſehtat O 142bor0 90 Ar nötred o de do Südh n re e len h en nene ſhaffeo do a South Pacös e 4 193 706 00 o rn ämirahsg x jsb I 10 180 o00 ie jado do XXV r 3x 53500 00 80Reg P a u 9 Barm Bankv I 73132 00B 4 o 82 0066 e Iotn Tür 7 10 I do Sorau O 0 187 50B Tsuton Misb die jan u e e e 581 20B 8 e l 20 ne ar ine h inneee i untern EIEEEEEIEEEBkES StlovissWetſe 4 40 o X 39 52600 Sayr a 8x104 000 AffldGrog Pp I O 99 60b0Engl Wollw oggen 147 o 46 o Thiere z 4 hof 750XXIV XxXVii v 31 91 600 kenten Briefe Eisenbahn Stamm Aktien ine a 4 vorz Mart s Migseriön I 0 158 256Eramsd Sp I 3 72 9000 Mend sehw jederha VolkS 88 750 ananset c z Tac a Tehvant G a 5 1222 r r Dies S a e e n r r a z Und0 a de 0 v f e do unk 141 44388 75B re l 9 Haus erb v 4 h a la W an dertsehe on e e eilte Mann a 112 es ar ſern dent 2 10 e n Süonn us Lio er an e Japan0o 15 101 o v 0 Mied Tol 6 m umin ind r e edo u 09 d s 97300 Kor v Meum a 4 100 600 re 25 nene Sta Mtdi 7 i e 750 Ammendorf 7 12 819 000 Faber Bist 7 i5 284 250 an ärz2 i 1 x ermäß

DEEEIEB v 31 90 50b in o ab u 90500 e dere a l er Amtagfanks fre ſſ87 100 Fag kis Mst 7 8 217 75b MöllerGumm i I c m vedürfdo u 15 d 59 51 700 rommerseh a 100 506 halb Slane 1 2 102 so ſo V e o do 46 Aniſ f S 4 103 900 6 12 o Magiodontio Z 63109 000 o 7 8 2i8 250 Moiſer Spois t r r e
r r 3 139228 e Grete 3 182 228 an hettet 4 5 70 o i a a i ſehen nete an a e en ne Volk lr e 51000 geb Craon 6 186 500 ſo 19 i ger den emo än 7 7 121 80 e o ſrelan e 90d ſeusdod A 7 ob fueht Maeh 7 5 150 soal o v 3y S1 000 geb 99 200 Klab2z v 3 76608 Chema Bnkr Aakrw Hgetb 9 0 110 50b ffofdm Colſ I10 176 90b Neuesod A6 vehf Aaeb Kultuer h Preussisede a a l c tet in Glal 2 58 600 en z in s e J i in äge ſinitt bn über ſiImſamroſſaſ ſoo 707 da 31222 erfr i 40106 60h6 e V vie e 4 99 8006140 do 19 V a X 102 508 Coburg ed 7 5 55008 nen Sussi n r n n e l 272 30604 Rheio Westf d 4 100500 à do KOb luf8 a 4 101 406600 CLok St v 4101 100 Loburg Aplerb8ergb I 10 163 30b60flensb Sehff 143 50b do es De e en ſenn eee een eeene prednoo II 1912 d 4 160 406 Se t Paul M Ru P 46 BrHAV X v t Aisen danri Pryid 117 129 250B rondrgege 7 t f t Iuek 916 231 306 Nienb kis ad 74 0 8 03 00b6 WAitona v v 92 000 PSehlesische d 4 700 nennt d i n s f Reichdo O v I d 4 100 206 e 53208 a lieben 4 91250 40 XXiſu 15 a 4 100 256 n n a 95250 da a Gr b echbattobPp I 8 139 250 Freugdh r liſ o 9 146 250Je 4 1100 40d 85sau d 7 7 191 10b6ffriedrichsh 7 3 131 506 Nordd Eisw JMe v c 200 r l z 25300 mee r 7 e fraciedssog 4 0 41 0000 e do i e an mn a 4 00 208 Deutsche Lose T In xu x v z 91 00b6 er Elekt d 4 100 10b 5 h 7 82a0r 8t Met I 25 325 500 frist ARssm 5 z e y t 16 267 gewach

Barmeo 99 4 100 40B ugedg G re 33 60 u o T o X 1910 d 34 91 2560 un 19124 22256 o krg 617 galekeMseh I 6 249 7566FfroebeloZe 7 r h 7 0 Veſont
S e s Se e ne e W ide ſo nene t e en ben r er ſ lager fre 10 176 60bB I dvemwertl r r l e o le i 100 do o Nation s 7 pr r 229 00 od ab Sp 715 276 500 00 oder 9 36 5650 2506korio o a 4 101408 ein pr d 70 33 e ig4 ää k f Spr u Pr 329 00b Cobh h 14 216 756 976/78 a 3 99000 Hamb 50T L 3 3 em Crero e doVXXIX v 4 93 70660huMm Bgw a 93256 B Zareoſonafſ I T 124 50 h Gebhö o Spritwk J von 9e a e i do X u 13 v 34 832 60B Srseh Kohſ a en n ähuue So 2 8 142 300 tn 7 er e e gekehrdo 1904 a 30 83 40b Meio 76ld re 35 0600 Orient kisb 27000 A d 4 99 8006 8resſ Vgg S a 4 101 600 re Basaſt Art G 5 101 0006 Gelsenk z Wenn 162 00e6 e 7 10 lieb 1o Stsyai9 a 4 0idenb ar a 3 124 2s6 3aab Oedob 1 z 21 400 92 X 4 oo e PBrowaboveri a 48100 6eB tira w Bau KaisWSt O 2 62 00b do Gusssthl s 0 65 o s e c e s J 19 auf

vo 9904 05 a 38 89 900 0 Ostaf den a i eöbo e 12 33728 a x i i00 56 et Ja 5826 e n 3 a See freie drei r in aus djeſofold Eisd A I 3 w do XX u XX v 8urb Cws 3 a D V Woissens re en c UUse Fee a Vniſ ha a 80 7 s mäe5 a 43 102 758 u hayr Cello 5 169 756 Geert ar 7 iſt nogo i O a 38 93 008 es fonds u Pfandbriete e Pr 4 ehe atte a ehteeieeeeeeeeeeaceeeeateee erntet e DeutſaSrosiau i v V 82 400 o ſog 61 O7 e 5 101 8006 u o u 134 o6as u h Wot 8 161 400 o Pr Com 7 i0 ſis7 7 J100208 do An T 5 t I Fritz d 4 99 800 Cont Mass a 49103 00B Hannev J ßBomberg O O 105 50b Ges f el Vnt 161 2 r Gem nach Jr a 4 100 250 do do 1908 e 5 102 000B Anatal 60 5 118 750 o pr e 4 100 000 Crekeſasir a 4i02 z re Bondix Hol 3 20 006 giesol Prtl c 2 t r c noch u
Casseft90 d 3 o ab10000 5 101 4006Baltim Ohio 7 6 108 60B 40 do 46 e 4 99600 Dann 314 4 9750 c n 7 130 30b6 idee W Ihe e on n 9 ogei 10 334 00Charl 89/99 v 4 100 7566 inn 4000M c i r J 135 40b o 474 r r a u 2 W er 7 a I bie 6 o 533 066 uns mjo 95 u 4 o aus 1000 d 99 400 Meridional 7 da 444 ux w a w e d inoe a n 250 do 6s8 97 d 4 91 4006 Mittelmeer 7 38 GothaGrox a 34139 756 do 24 x 102 60 n 4 ßerg Mr in 96 250 a S 33 ſeine
do 1908 a 4 101 00b0 Bosniseh An d 4 Fensylvania I 6 129 00b a 35116 00B 0 Vebrs kl 3 a 05 10hB tücdena 7 Bri Anh Mseh 208 00b Glas Se h e n S 317 o o blickendo 95,99 02 32 25B do 024 4100 16b Lux Pr Heori I 45138 756 I V a 34101 100 t Bierdr 3 d 402 000 tn ans 7 do Gementb re 1000B Glaurig Zok 7 09 n ſo r
Cöln 9403 v 34 82500 8u en Air Pry a 71 750 Sard Soknd 7 do VI V a 4 50 600B tie 86 24 4 94608 do Liedor f J re 817 00B Glöckauf u 72 rin 21800e Reichdo 1900 a o 6ob do 08 5 101 30b6 Schantung 6 137 406 G X ad 4 95606 o 8 n 135 c do Elokt W 7 176 006 t h 13 20 540 7600 d60 06 uk I a 00 60B Sulg St A m a 6 los 60b6 West Sizf I 473 400 o X X v 4 99 70860t Kabel 314 48 102 500 Meckteuöl7 do do 7 do Maschio 7 1 an 7 vor werdenCref O00u 15 a 00 106 ChiſeGold A a 4 94 b Strasseo I Kleſndahgen o A 15 92 700 ot Massru Ja 99 00B geh en 7 do Gub Hutf J V 31 00b Greppin W I h 333 n 6 10 n o00 ſicht zOaozig d 83706 0 1906 d 40 33408 c r r do Miz mat 25 250 aravenbr 14 242 506 a V u 12 213256Ot Wiſmersd c hin Anſ r95 6 o6s 256 ach Kleind I 73148 0066100 XV o 4 99 8060 Donnersmh a 33 85 000 Miuec 47 do ſt Kaizrh J 0 60 500 PGritrner 114 242 do z 7 10 786 Japan
Bortmund v 24 006 do v 96 d 5 102506 Allg Otseh I 6 117 100 o XV v I9 a 4 100 9066 o u 064 99 000 e 7 un do dutesp v 7 7 96 90B Gr Biehterf s 0 112 008 Poipers Co 715 G

do 1912 a 4 100 10b do Tients P d 5 102003 do Lek v Str I 8 157606 o V V v 31 ort a 96 100 00 r i 7 do luekwwWi r Strel Jom I 5 122 0060 Ponig Mach 747 3esd 1900 d 4 do 99 44 86 8060 8arm kibf St I 5 103 008 40 X k 19 30 91 000 Ort V 100 a 1002800 r do Masehin 7 16 245 766 Guodl Biolefj Z 8 118 000 PPetersb eſ b a 82 e
do 1905 a fewt Agar b och Sofas S am ſp a 4 99506 40 14 103 a 4x/102 do Miteirh 7 do Mühlen I 7 124 000 Gütmang M 7 119 000 do A 10 67 750 8 114dössslarf99 e 100 806 do e 4 Brauosehv I 6 ſo enk I 4 99 750 o 100 4 do MeurkVA 7 4 68 506 IGuttsmann d I 5 38 500 Potrohw V 0 0 214 00b0

2088/108 v 21 91 50B finnſg lessſ re ISroc ESir 1 6 las oog o unt i a 4 100 0or0 eiatr Tiefd 5 5 e 7 do Spod Ah 420 168 50B Hagolb Pap 4 6 91 600 PPferseeSpin 112 16380 r do Pr M 7
övisdurg 99 a ffreid 15frl re do Strssd I 6122508 do unk i8 4 100 5006 kisnh Silesia a NMiederdt 8k 7 do do V 131 153 80 b Hagen Gusst7 0 50 506 Phönix bit A7 9 224 50b0Wostfal Com I 10

do 1902 4 u ErchA81/84 a 6 50 6006 Crefeld Str I 3 99 90B o S 190 v 3 90 50 v Ejbrf Papf 3 a Nordd KredkA 7 do Terr u B I 10 140 00bGHaſſesche M 7 30 417 25b6 u Pintsch 1 14 50B Westf Dr ind 7 6Eizonaeh 99 a r Gofar 4 i 35 5000 a Stread I v ob o un 13 30 90 5006kjxt Hochb 5 d do Grundkrs SerodMasen 2 0 76 250 Hamb El W 7 8 154 200 PPfaniawerke Z12 263
kiderfeid 99 4 o Konogoſ o I 45 7506 t Eisd B 4 54111 506 an Bin V a 4 99 500 o u 23 l Berth Schritt 2712 224 50b0 Handlg f Gr 5X186 500 Plauenspitz 7
Elbing 1917 a 4 100 100 o Pir 1400 6 47 90 Elekt Hechb 5 121 300 X d 4 99750 Madsp alhb 8orrelius 69 0 897506 Hst Beſſeaſſ I 5 109 256 do T 7 10 167 7566
krfurto3/oi a Bap AIX 27 7 Erfurt el Str o 7 41 506 do X X d 4 99 900 Eſeid d A a Osnabr Ban 7 BEE I auf I PongsSp v W I 4 80de d 3y 34 253 7 33 3066 Gr Sorf Str I h 184 2566 X a 4 100 006 E jehto Ka d Astd 6 Biolof Msch o 23 422 50bG do Immobil I 5 111 00v0 Poriacbrem 5
Eesen 79/01 v 97 806 aſien Rent a 21 o Cass Str O 49102 30 do a 34 34 000 Eſektroch W a Petersb Dis 8ing Motal I 10 185 00B do Maschin 7 24 324 00b PressspUotr 8 6

töil 33 006 Marok St A 6 52100 25b6 Hamb Altona I 93 do a 31 22 250 Eog ihn 3 a do int b 7 BirkenwrdV fre 33 75b66 Harb WienG 7 6 193 106 Reh Waltr I 7d 4101 006 Mexk 10000 100 203B a Strasab o o o F via oo so o e 8ismarekhtt 7 2 e 2566Harkort Brek 9 135 500 Ravonsb Sp 1 9
c M EEIEEEEIEIEQW a 43939 906 Figeb Sehffb d otsd Kr C Blumwea s I 6 115 506 do 8t Pr I10 155 750 Reiehelthet 112a 00206 o 42000 Magdeb Str 8166 7566 do X a 4 99 900 Frist Rossm hreuss Bad Kr Bochum Bgw I O 64 6066 Bw St 7 7 134 2560 ſeiss Mart I 3a u 21000 4 95 50bB Mariend 3900 I 92133 750 0 er V z 91 800 Geisonk d do Ctr Bd do Gusssthl 7 12 230 50bGHarpen Bgb 7 8 190 00b Rhein Grok a 9a 294 3 jMeekl Str I 55 Weh l al 4 99 800 GgMar Bgw9 e do Hyp 1 i 250 BodBerl MG I 6 118 0060 do 7 8 191 506 do Chamotte I 4

Oest Goldr d 99 100 PNiederwafdb I e W a 4 99806 o Loibhau J s 160 so 90 Kurtäretoſ re 11306 Hartmann 711 165 00B äo Metaliw O 0
100 006 a Krogenc c 84 700Po Str I 9 182806 M u i 4 99 90v6 rm Sehff do Pfabr B 5 144 2568 e HehbSehkſ fre, 91 2566Hartungöue 4 O 6200b0 do do A o 0

e ein Ftottin Str I 7415950B do u 134 54 000668 f el önt rer s do Böhler Co 212 21980 HHarrerſſh a 7 0 42 500 Wöbist od 6 verträ00300 o d Rat d 2 97 500 e V T159 25B o a a 39 90 750 c a 7 139 so 8oreigwaſde fre os GobGHasperkisen 7 5 174 0060 do Mass Bgw 115 ruhio Pa Rot b Eisenb 4 5122250 Strel Pf 97 500 t aufsnd 20 7 6x169 o Nu 7 0 113 80B ſedwigeböit 414 200 00b0 t 214 Hig90 806 do 60r Lose e er Eis 4 6800b do do v 3 91 000 Gr Borl Strd d h Wetfsdkr 77 26 2 Braunk u Br 712 180 00b ein Cohma 710 156 750 00 Stah vrk 7 6 wie ei40 64r loseſ re es Ob Meta Fisb e I O WonpsVi n a à 89 72B mbam Fexf d do ist 7 127 ſo Praschu h s Heinrichsb C 5 144 500 00 Wstf en 7 8 die Voo ob Fort St a 3 67 8060 Schiſffahrfs Aſſen o V d go r 5 710 167 756 Fr M 227 800 Heldtafroek O 18 258 506600 do ind 6191 250 40 i Spe2 fre 11 60b do X uk 14 J 4 o Holbelleal 3 a y Sei in 1 s s do Jute 712 194 75bGhemmor Cm 4 114 000 o do Kalbw 7 9 von de20 100 da z am 2390 o X a 16 4 00 20 ar berg a ache Ban 7 145258 eredowZext 7 0 7 ob Hermanam 112 170 10b6 o do Spgst 718 Rhio2 on Mut o 7 122506 40 X Ia 4 oo of arim U 9 4 z erenenb In 1 4 nie es herbrand 9 r 90r eretr 77 ino89 a 42220 md Am Pe I 6 143 00 X I c 100 30B hasp kiew 9 a dehaaffhskw 154 406 er Gas I 51 22 250 idebrnd 7 12 166 00 Riebeci Mi 4 12 199 50 ſchaftea 35 500 Hansa Ompt 110 174 4066 00 XV 19 e 101 0066 jene 5 d 3 Schles Bkv J 154 406 Uinoleum I 0 142 75106 HitgersVerr I 12 210 75b J D Riedel 12 üss u ſt
a 21 60b Mopeot Opf I s 24 00 on a 38 81 106 erno Vor go Bd s 116 300 Jean wert Am s do 7 4x102 600 Koponheg 8 T rebera 4 91 7060 Nordd toych I 0 111 00660 X v Ia z 92 iderngia Sehwred hos 750 er Spritt 020 3065 256 Ihirseh Kupf 8 157 00 B Riehmösho 85 v Mager

9089 Sebl Dof Co I 70 750 Pram pfb 2 4 136 60B reeht l s 4 Watftiore 7 25 562 00B reehdg a 110 160 250 Poe nd a undgo am e o 20 Müitsd V o9 a 99 25 höchst fus a e u 40 V h ö6 r o 76 000 foſandshött 7 2 nd ardo komr al 4 s Oben do VI vk 151 d 33100 500 hörd Brguw e Siogener k 1 é 178 200 Brownßoveri 411 170 006öchst Fow 127 00b Rombeh ött 7 5 tigſten
al 4 do Grndr B 100 0066 hösch Sthlw d Südd Bodkr J Buderus Eis I 5 107 40B toffmano St 110 184 750 Rosenth Pr In 5al 4 a do d 31 92 500 hohentäms do Dize Gos 177727 Buseh opt I 4133232 006 r 140 591 500 Rositz örnk 7 14 Jahe 4 reden a 22000 höeton Ouks a erhbgsä Guten W i 205 So Hebeglone 9 214 800 98 el 7 zellenzr s0 e 4 39 do X 4 92000 7 Metd Bdkr 1 5 Butzke Met I exos oobG hösehbt u 8t 7 14 284 00 b Rothe tree 7 7 rdo Goldreat a 5 29 l a 22000 et ha a Hstflioprb 373 Caimoo d 6 108 25B Hoteibetr e 2 9 196 5000 ßötgers W erankm 94 34 ſo d 3 93 506 a Agchri Mies Bank a 137 ob Garol b oft 7 130 447 0 do V A 4 5 103 9060Sachsböh c 8 nur ei00 406 o Gold 4 9975B ao a 4 00 000 attow 6 cth ſthuobsſ a 7 22 25B Hotel Oisch 0 6 97 90B o 6ussst 7 10 d94 1 29 422756 a V Ia 4 hoo 2580 Marie Otsch Ans Bau 4 719 Beo So O 61 900 40 Karton 711 emdo 96 3 40 AViſu o d 4 100 750 önig W 2 a Landd Obſ a 4xX102 40 7,2 P o IHöttond So I 0 6900 do Kamwe I 9 Pard31 31 WV a 30 91 006 d 1910 4 ſadurirſe Ixſſen 112 216 Humboſdta7 68 133 50B bohe I 7 u nu a A 134 54 22006 b Körting 5 7 1a5 ob Humboſatö 7 10 174 000 do Gem fab T 10 nd ic00 000 o fie 105 4 498 Pfaft ho Pf v 34 92206 rn 7e a 014 262500 Hce Bergb 1 24 00bG do Webst f 7 alten91 000 40 Staatart a 595 606 r od F a 4 112 20 nt Baug St 112 216 000 da 17a 5 P i x v 600 lahm Co 5 12 003 ans 6 6 135 00B Sangerb 0 0el 424 750 e V a 4 99600 abranötio a 161 o heh A 5 100 500 Sarotti 17 matia 42283906 a d 4 99600 o 114 258 o00 ab I v 36 100 Sauerdrey d 7 7 2a 3 9075 d 499806 of kyexst 7 o ſag osseniti 5 113 0060 8axonia Com I 7 chönera G BEES Brk J 0 178 2566 her a 0 155 000 m Io geſchm215 5 o AXVo I6 a 4 00 900 Leopold Gr a 7 8 186 300 C ahſa Porz 112 006 o V A 4 23 381600 a XV Ia 4 100 o l öeh 12 al Aschrel 9 172 u0b Sehimiseh c I 6 ſt ärk5 220000 V v 19 d 4 o Lundehiseh2 a a 123 2560 Seine nichtal 4 382400 X 18 a 31 53 600 AgdbBaub 3 a 112 221 Kaolerheeh T 0 92 40b Sohies in 7 16 Franz Bankn 100fr 89 15b74 4 97 60 X x VI v a vesmr 5 a 182 Aa0 tovitz Be a 12 238 250 a0 Coſiuſose7 6 124 2500 Holläan0 Banknoten 1 69 ob wend
v 4 Pr Ctr d 90 d 4 99 F Breuerö el 710 66 Keufa fison 7 2 89 250 do Eſit da 9 186 100 ltaſienigehe Nolen 80 600 VerkehAul 4 25b 40 v 99 O a 4 99 Mix Gonest a 711 90 evagrh14 125 500 do do 186 000 Morwagische Note t 12 80be 4 3 03 a 4 99 ölb brgd 2 a 1273461 Mreboer c,7 20 354 7560 do Kohſon 7 0 21 3000Sehwedisohe Noten 112 65b wes
el 4 3 769400 do v 06 16 a 4 100 Boden 2 a 91 Maue So ad I 0 62 005 o n Krieil o F a co Schweizer Banknot 81 20b nach del 4 49540b 00 07 u Na 4 100 do do Na 710 91 Kleind Terr ſo 143 500 8ehl I 5 146 1006 st Noten 100 Kr 85 166el 4 a4 200 a 493400 do 09 e 4 roo A Photog 4 4,2 270 00öhmat Oſ18 817 00 Sehifsehuſto 6 126000 Russ Note 100 216 10b F
c III 7 ha i 2 K Aur1 ö6 814 7600 H Sohgoioerl A 9 168 760 do oll Kup A 106 er aß


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


